
Pooldisco im Freibad
Waldmohr

Am 4. August 2018 beherrschte viel Spaß, gute Laune und abwechslungsreiche Musik die
Pool Disco im Freibad Waldmohr. Bei besten Sommertemperaturen sorgte eine auf der
Wiese aufgebaute Schaumkanone für das gewisse Extra. Die Veranstaltung war sehr gut
besucht und bot für alle Altersklassen Spaß pur. Party DJ Andi sorgte für eine tolle Stim-
mung von Sommerhits über Charts bis hin zur Partymucke. So waren bei freiem Eintritt ab

18 Uhr die besten Voraussetzungen für einen gelungenen Abend gelegt. Gefeiert wurde
bis 1 Uhr nachts; auch eine Cocktail- und Sangriabar waren eingerichtet. Eine Zusammen-
arbeit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal mit dem Veranstalter TOB Events für eine
Wiederholung der Veranstaltung in einem der nächsten Jahre, ist schon angedacht.



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Schwebelstraße 8, 66869 Kusel
Telefon: 06381/425769. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebe-
dürftige und Familien, Unterstützung
für Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/964215

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr

Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung ge-
bracht werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel

Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen

Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
von 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon: 06373/504-108
Email: buchung@bürgerbusog.de
www.buergerbus-og.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Sicherheitsberater für Senioren gesucht!!!
„Möchten auch Sie als Sicherheitsberater aktiv werden?“

Das ehrenamtliche Engagement in der Bevölkerung hat für eine Kommune einen sehr hohen Stellenwert. Viele Bürgerin-
nen und Bürger engagieren sich in Vereinen, Kirchen und Institutionen in vielfältiger Weise.

Im Bereich der Prävention sind in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal bereits Sicherheitsberater für Senioren aktiv. 
Aktuell bietet die Polizeidirektion Kaiserslautern nun wieder eine Ausbildung zum Seniorensicherheitsberater an.

Die Ausbildung geht über drei Seminartage und findet vom 23. bis 25. Oktober 2018, in der integrierten Gesamtschule
(IGS) in Landstuhl statt. 

Es werden allgemeine Themen der polizeilichen und kommunalen Kriminalprävention besprochen und vermittelt. Wei-
tere Schwerpunkte der Aus- und Fortbildung sind seniorenspezifische Kriminalitätsphänomene (z.B. Haustürgeschäfte,
Kaffeefahrten, Internetkriminalität, etc.), die Verkehrsunfallprävention und die Mobilität von Senioren.

Ein besonderes Highlight am letzten Tag ist die Abendveranstaltung ab 18.00 Uhr mit einem Theaterstück  „Die Hacker kommen“.

Von Seiten der Verbandsgemeinde wird die Fahrt durch unseren Präventionsbeauftragten, Herrn Dieter Lotter, begleitet. Ebenso bieten wir einen Fahr-
dienst an. 

Konnten wir Sie überzeugen?

Wenn auch Sie Interesse an einer Tätigkeit als Sicherheitsberater haben,
melden Sie sich gerne telefonisch unter 06373/504200 bzw. 230.

Ihr 
Christoph Lothschütz 
Bürgermeister

Mitgliederversammlung 
mit Neuwahlen der Kreisgruppe Kusel 
des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz

Die Mitgliederversammlung der Kreisgruppe Kusel des Gemeinde-
und Städtebundes Rheinland-Pfalz findet am Mittwoch, dem 19.
September 2018, nachmittags um 17:00 Uhr im Sitzungssaal
Rathaus Altenglan, Schulstraße 3-7 statt.

Neben den Neuwahlen, den Berichten sowie den üblichen Regula-
rien stehen die Referate von Herrn Dr. Schäfer zur zukünftigen
Holzvermarktungsorganisation und von Frau Kleinhempel zur Mög-
lichkeit der Bildung von Forstzweckverbänden mit anschließender
Diskussion im Mittelpunkt der Veranstaltung.

Eingeladen zu der Veranstaltung sind alle Orts- und Verbandsbür-
germeister im Landkreis Kusel.

Als Gäste sind auch interessierte Ratsmitglieder
herzlich willkommen.

gez. Dr. Stefan Spitzer

stv. Vorsitzender der Kreisgruppe Kusel 
des Gemeinde- und Städtebundes

Freibad
Waldmohr
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Freibad Saison neigt sich dem Ende zu. Wir möchten Sie daher darüber informieren, dass ab dem
16.09.2018 das Freibad Waldmohr geschlossen ist. 

Am 15.09.2018 findet eine Abschlussveranstaltung im Freibad Waldmohr, Badstraße 12, 66914 Wald-
mohr statt, zu welcher Sie herzlich eingeladen sind.

Wir danken Ihnen für die tolle Saison 2018 und freuen uns auf Ihren Besuch im kommenden Jahr.

Woche für Woche zur Stelle:
Ihr FDVDFVDFVDFV



Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist montags von 16:00 bis 18:00 Uhr
und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist dienstags von 16:00
bis 18:00 Uhr geöffnet und donnerstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
auch in den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Dachgeschoss, Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mitt-
woch im Monat, von 16:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
Die katholische öffentliche Bücherei Brücken (Nebeneingang der
katholischen Kindertagesstätte)  ist mittwochs von 16.00 bis
18.00 Uhr geöffnet. Teilweise auch in den Ferienzeiten
Telefon: 06386/9999209
E-mail: buecherei.bruecken@t-online.de

Bücherei Breitenbach
Im kath. Pfarrheim im Untergeschoss, donnerstags von 16:00 bis
17:30 Uhr geöffnet.
Ausleihe außerhalb der Öffnungszeiten Tel.: 06386-7798

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: 
Rudi Hettrich,  Tel. 06386-1429

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr, jeden Mitt-
woch von 19:00 bis 22:00 Uhr, Sondertermine möglich, nach Rück-
sprache mit Günter Schneider, Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags von 9:30 bis 12:00 Uhr, donnerstags
und sonntags von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. 
Andere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00 bis
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00 bis 18:00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung (Herr Haiduk, Tel.: 06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Der Glockenturm von Börsborn
Öffnungszeiten an Sonn-und feiertagen von 9:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung unter Tel.: 06383-1536 oder 0173-
3884750 (Klaus Schillo)

Von November bis Februar ist der Glockenturm geschlossen. 
Bei Interesse einer Besichtigung während dieser Zeit nur nach Ver-
einbarung unter der o.g. Telefonnummer.

Sprechzeiten in der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter Tel.:
06373-504105 /106 oder schicken Sie eine 
E-Mail an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:
Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352) und nach te-
lefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein, Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im
Büro Bürgermeister, Hauptstr. 26, 1. Obergeschoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 01578/5553214
buergermeister@dittweiler.de
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr
Büro Bürgermeister
Bitte um vorherige Absprache

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich, Tel.: 06386-7188, 06381-
424169 oder Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161 
E-Mail: ortsbuergermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinba-
rung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein, Tel.:0152-23664089 oder 06373-7217,
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar, Tel.: 06383-993181 abends
roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm, Tel.: 06384-6899
Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab, Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner, Tel.: 06386-993116 oder
Mobil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph, Tel.: 06384-6668 oder 0176-
76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung, Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser, Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer, 
Tel.: 06386-3049971, 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel, Tel.: 06383-7221 oder Mobil:
0170-2854865, E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz, Tel 06383-6409, 0151-17886409, 
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Ver-
einbarung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis, Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung
im Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz, Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr
im Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern, Mobil: 0151-26607769 oder
06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider, Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de
Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11 



EUROPA direkt: 
Sie haben die Wahl
2019 haben Sie die Wahl für die Mitglieder des Parlaments der Europäischen Union. Das
klingt etwas sperrig, ist aber sehr wichtig.

In unserer Info-Serie stellen wir diese Wahlen in den Mittelpunkt. Wir stellen die EU-Län-
der zusammen mit den Gemeinden der VG Oberes Glantal vor. In einem Planspiel bieten
wir die Gelegenheit, sich mit dem Gesetzgebungsverfahren auf EU-Ebene zu beschäftigen
und am 17. Oktober laden wir zu einer Veranstaltung in Dittweiler ein mit kompetenten Ex-
perten mit Unterhaltung und mit einer Bier-Reise durch Europa.

Heute geht es darum, Sie zum Mitmachen bei unserem Planspiel zu überzeugen, weitere
Länder und Orte vorzustellen sowie das EU-Parlament näher zu erläutern.

Das Planspiel dreht sich um die Themen Umwelt und Energie. Gedanklich nehmen Sie die
Position eines EU-Landes, einer Region oder die der Kommission ein. Sie lernen Fakten
kennen, die Interessen der Anderen und versuchen gemeinsam Lösungen zu finden. Bitte
melden Sie sich per E-Mail an: europa@vgog.de

Das Parlament der Europäischen Union ist eines der beiden gesetzgebenden Gremien. Zu-
sammen mit dem Rat kann es Legislativvorschläge annehmen und ändern und über den
EU-Haushalt entscheiden. Ferner überwacht es die Arbeit der Kommission und der ande-
ren EU-Einrichtungen und arbeitet mit den nationalen Parlamenten der EU-Mitgliedstaa-
ten zusammen, damit diese sich einbringen können. Das Europäische Parlament hat sich

in den vergangenen Jahren verändert und kontinuierlich zusätzliche Kompetenzen erhal-
ten. Während sein Vorgänger hauptsächlich die anderen Institutionen zu beaufsichtigen
hat, ist das Parlament mittlerweile die einzige direkt gewählte EU-Institution, die die Inter-
essen der Bürger vertritt. Es wirkt nicht nur an neuen Gesetzen mit und entscheidet darü-
ber, sondern prüft auch die anderen EU-Institutionen und fördert Menschenrechte in Euro-
pa und der Welt.

Das Europäische Parlament hat sich den Ruf erarbeitet, sich engagiert für die Grundrechte
der Menschen und für die Demokratie einzusetzen. In dem einzigen direkt gewählten Or-
gan der EU kämpfen die Abgeordneten gegen neue und altbekannte Angriffe auf die
Grundfreiheiten. Die Grundrechte gelten für alle Menschen in der EU, unabhängig von Her-
kunft oder wirtschaftlichem Status. Einige dieser Grundrechte sind so alt wie Europa:
Recht auf Leben und Freiheit, Gedanken- und Meinungsfreiheit. Andere hingegen mus-
sten neu definiert werden, um mit der Zeit zu gehen. Vor rund vier Jahrzehnten dachten die
ersten gewählten Abgeordneten nicht im Entferntesten an den Schutz personenbezoge-
ner Daten oder das Verbot, Menschen zu klonen.

Das Parlament sieht sich nicht nur als Instanz, die die demokratische Beschlussfassung
in Europa fördert, sondern erachtet es auch als seine Aufgabe, den Kampf für Demokratie,
das Recht auf freie Meinungsäußerung und faire Wahlen weltweit zu unterstützen.

Und hier noch Info’s zu den restlichen Ländern und Orten:

Slowenien: 
amtlich: Republik Slowenien / slowenisch: Republika Slovenija

Slowenien hat 2.065.895 Einwohner, eine Fläche von 20.273 km²
und ist im Jahr 2004 der EU beigetreten. Die Staats- und Regierungsform entspricht der ei-
ner parlamentarischen Republik mit einer parlamentarischen Demokratie. Das Staats-
oberhaupt ist Borut Pahor; der Regierungschef ist Ministerpräsident Miro Cerar. Die
Hauptstadt Sloweniens ist Ljubljana. Seit 2004 ist Slowenien Mitglied der EU und der
NATO. Der Eurozone trat Slowenien im Jahr 2007 bei. Slowenien ist mit acht Abgeordneten
im Europäischen Parlament vertreten. 

Frohnhofen: 
Heimat einer der ältesten bestehenden Fischweiher der Westpfalz

Frohnhofen ist eine im Kohlbachtal gelegene Ortsgemeinde mit 531
Einwohnern und 3,86 km2 Fläche. Thomas Weyrich ist Ortsbürgermeis -
ter der kleinen Gemeinde. Frohnhofen bietet seinen Einwohnern viel Le-
bensqualität. Die Versorgung mit schnellem Internet gehört genauso
dazu wie der geplante Mehrgenerationenplatz und das Dorfladenprojekt.  Erholungspo-
tential bietet die in Richtung St. Wendel gelegene historische Weiheranlage „Entenwei-
her“, welche über 450 Jahre alt ist. Die PWV-Hütte am Entenweiher lädt zum Verweilen ein.

Lettland: seit 2014 Teil der Eurozone 

Lettland wurde während der EU-Erweiterung 2004 Teil der EU und am
1. Januar 2014 Teil der Eurozone. Das Land hat 1.950.116 Einwohner,
eine Fläche von 64.573 km² und liegt im Zentrum des Baltikums. Die Staatsform ist eine
parlamentarische Republik, die Regierungsform eine parlamentarische Demokratie. Das
Staatsoberhaupt ist der Präsident Raimonds Vējonis. Der Regierungschef ist Ministerprä-
sident Māris Kučinskis. Riga ist die Hauptstadt Lettlands und gleichzeitig auch mit rd.
700.000 Einwohnern die größte Stadt des Baltikums. 

Quirnbach/Pfalz: Märkte bereits seit 1444

Die Ortsgemeinde Quirnbach/Pfalz mit den Ortsteilen Quirnbach und
Liebsthal ist ein blühendes Dorf mit einer intakten Infrastruktur und ei-
nem funktionierenden Vereinsleben. Die Gemeinde misst 6,11 km2 und
hat 504 Einwohner. Ortsbürgermeisterin ist Stefanie Körbel. Weit über
die Verbandsgemeindegrenzen hinaus bekannt ist der Pferdemarkt, der
alljährlich am zweiten Mittwoch im November rd. 10.000 Besucher nach Quirnbach lockt
und seinen Ursprung in seiner seit 1444 bestehenden Markttradition der Gemeinde hat.  

Estland: viele kulturelle Verbindungen nach Deutschland

Estland ist ein Staat im Baltikum und seit 2004 Mitglied der EU. Seit
2011 ist Estland auch Mitglied des Euro-Währungsgebietes. Die par-
lamentarische Republik (Staatsform) besitzt eine parlamentarische Demokratie (Regie-
rungsform). Das Staatsoberhaupt ist Präsidentin Kersti Kaljulaid, Regierungschef ist Pre-
mierminister Jüri Ratas. Tallinn ist die Hauptstadt und auch das wirtschaftliche und kultu-
relle Zentrum Estlands. In das Europäische Parlament entsendet Estland sechs Abgeord-
nete. 

Langenbach:  
Gemeinde mit Flugsportgelände für Motor- und Segelflugbetrieb

Die Gemeinde Langenbach ist ein lang gezogenes Straßendorf im obe-
ren Ohmbachtal. Mit einer Fläche von 6,59 km² und 463 Einwohnern
bietet ländlich geprägte Gemeinde Raum zum ruhigen Wohnen sowie
zur Erholung. Neben dem Flugsportgelände mit Motor- und Segelflugbe-
trieb befindet sich oberhalb des Orts eine großflächige Weiheranlage des Angelsportver-
eins mit einer rustikalen Fischerhütte. Ortsbürgermeister ist Gerd Rudolph. Der Gemein-
derat besteht aus acht Mitgliedern. 



Luxemburg: das letzte Großherzogtum Europas

Das Großherzogtum Luxemburg ist eine parlamentarisch-konstitutio-
nelle Monarchie mit einem Regierungschef und einem Staatsober-
haupt.  Staatsoberhaupt ist SKH Großherzog Henri, Staats- und Premierminister Xavier
Bettel ist der Regierungschef. Nationalfeiertag ist der 23. Juni. Die Landessprache ist lu-
xemburgisch, Amtssprache ist deutsch und französisch. Luxemburg hat eine Fläche von
2.586 km2 und 590.667 Einwohner. Gemeinsam mit Belgien und mit den Niederlanden bil-
det Luxemburg die Beneluxstaaten.

Börsborn: alte Muhleiche und Glockenturm

Die Gemeinde Börsborn ist 3,90 km2 groß und hat 447 Einwohner, Orts-
bürgermeister ist Franz Sommer. Die Wahrzeichen des Ortes sind die
mehr als 500 Jahre alte Muhleiche und der in den Jahren 1788/89 auf
Veranlassung der Gräfin Marianne von der Leyen gestiftete Glockenturm
in der Ortsmitte. In und um Börsborn gibt es drei große Rundwanderwe-
ge: der Muhleichenweg mit 11 km Länge, der Glockenturmweg mit 8,6
km und der Von-der-Leyen-Weg mit 12,2 km. 

Malta: im maltesischen „Repubblika ta’ Malta“ 

Der Inselstaat Malta ist eine parlamentarische Republik und Demo-
kratie mit Staatspräsidentin Marie Louise Coleiro Preca als Staats-
oberhaupt und Premierminister Joseph Muscat als Regierungschef. Mit 440.433 Einwoh-
ner auf Fläche von 316 km² ist Malta das kleinste Mitgliedsland der EU. Der Großteil der
Bevölkerung konzentriert sich auf die Hauptstadtregion um Valletta. Malta trat 2004 der
EU bei und ist seit 2008 Mitglieder des Euro-Währungsgebietes.

Henschtal: Wasserturm als Aussichtsturm

Die Gemeinde Henschtal entstand 1969 durch den Zusammenschluss
aus den Gemeinden Haschbach und Trahweiler. Der Ort verdankt seinen
Namen dem Henschbach, welcher die ehemaligen Orte Haschbach und
Trahweiler trennte. Ortsbürgermeister der 3,46 km2 großen Gemeinde
ist Roger Decklar. Die Ortsgemeinde zählt 332 Einwohner und ist damit
auch die kleinste Gemeinde der Verbandsgemeinde Oberes Glantal. Eine besondere Se-
henswürdigkeit der Ortsgemeinde ist der ehemalige Wasserturm, der heute als Aussicht-
sturm zugänglich ist. Der Wasserturm steht auf dem Sangerhof.

Zypern: Amtssprache Türkisch und Griechisch

Die Republik Zypern ist eine präsidiale Demokratie.  Staatspräsident
Nikos Anastasiadis ist sowohl Staatsoberhaupt als auch Regierung-
schef. Zypern ist der EU als de facto geteilte Insel beigetreten, Unionsgebiet ist aber das
gesamte Territorium. Zypern ist seit 2004 Mitglied der EU und seit 2008 im Euro-
Währungsgebiet. Mit einer Größe von 9.251 km2 und eine Einwohnerzahl von 854.802
Menschen gehört Zypern zu den kleineren Mitgliedsstaaten der EU. Die Hauptstadt ist Ni-
kosia. 

Rehweiler: Reizvolle Gemeinde im Oberen Glantal

Die Ortsgemeinde Rehweiler im reizvollen oberen Glantal gelegen ist
eine Wohngemeinde mit ländlichem Charakter.  6,73 km2 groß zählt die
Gemeinde 458 Einwohner und wurde im Jahr 1322 erstmals urkundlich
erwähnt. Zahlreiche Vereine bieten sportliche und kulturelle Betäti-
gung. Ortsbürgermeister ist Frank Scholz. Dem Ortsgemeinderat Reh-
weiler gehören acht gewählte Ratsmitglieder an. 

Popcorn 
im Maisfeld - 
Die Kinder- und Jugendfilmtour RLP 2018
Filmpädagogisches Aktionskino in Schönenberg-
Kübelberg

Anfang Oktober tourt die Kinder-
und Jugendfilmtour zum bereits 12.
Mal durch RLP und macht am 02.
Oktober in Schönenberg-Kübelberg
Station. Die Jugendpflege Schönen-
berg-Kübelberg lädt in eine alte
Scheune, wo der Film „Shaun das
Schaf“ gezeigt wird.
Das Konzept von Popcorn im Mais-
feld: An außergewöhnlichen Orten
in ganz Rheinland-Pfalz können jun-
ge Filmfans unvergessliches Akti-
onskino erleben und Popcorn knus-
pern. 

Vom 01. bis zum 13. Oktober 2018
werden zum jeweiligen Ort passen-
de Filme auf großer Leinwand ge-
zeigt: „Boxtrolls“ im Besucherberg-
werk Grube Bindweide in Steine-
bach an der Sieg oder „Pettersson
und Findus“ in der Scheune des
Hofs Salscheid in Singhofen. 32 Ki-
noveranstaltungen wird es in Ko-
operation mit der Jugendarbeit vor
Ort geben. Filmerlebnisse an kino-
losen Orten vermitteln und dabei
zugleich die pädagogisch begleite-
te Filmarbeit in RLP beleben - das ist
„Popcorn im Maisfeld“. Begleitet
werden die Filmvorführungen des-
halb von Spiel-, Bastel- und Erlebni-
saktionen wie einer Märchenerzäh-
lerin, Feuerwehr-Wasserspielen

oder der Führung durch ein Minia-
turmuseum. 

Der Film in Schönenberg-Kübel-
berg: „Shaun das Schaf“
Als Shaun beschließt einen Tag Ur-
laub zu machen, führt das zu mehr
Aufregung, als er sich gewünscht
hätte. Durch Shauns Übermut ver-
schlägt es den Bauern aus Verse-
hen in die große Stadt. Die flauschi-
ge Herde macht sich sofort auf den
Weg in den Großstadtdschungel,
um das angerichtete Chaos wieder
in Ordnung zu bringen. Doch
während sie auf der Suche nach
dem Bauern sind, hat sich ihnen
schon der widerspenstige Tierfän-
ger Trumper an die wolligen Fersen
geheftet… 
Im Anschluss gibt es eine Bastelak-
tion passend zum Film.
Der Eintritt ist frei. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen des Ferien-
programms der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal statt. Die Anmel-
dung ist erforderlich. 

(siehe Infokasten). Das Projekt wird
gefördert und unterstützt von dem
Ministerium für Familie, Frauen, Ju-
gend, Integration und Verbraucher-
schutz und der Stiftung Medien
Kompetenz Forum Südwest.

Umzug der Verbands-
gemeindekasse
am Standort
Schönenberg-Kübelberg
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

gerne möchten wir Sie darauf hinweisen, dass sich die Verbandsgemeindekasse ab dem heutigen
Tag in der Glanstraße 46, 66901 Schönenberg-Kübelberg befindet. Unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sind ab sofort unter den nachfolgenden Kontaktdaten zu erreichen:



Schüler erhalten 
Sprach-Zertifikat 
in Russisch 
auf den Niveaus B1 und B2

6 Schüler/Innen der IGS Schönen-
berg-Kübelberg/ Waldmohr haben
sich im Rahmen des herkunfts-
sprachlichen Unterrichts an der
Schule mit ihrer Lehrkraft Maria Lo-
renz auf die Prüfung vorbereitet. 

Der Herkunftssprachenunterricht
(HSU) in Rheinland-Pfalz ist ein
wichtiger Baustein bei der Förde-
rung der Mehrsprachenkompetenz
der Schülerinnen und Schüler. Die-
ses Angebot wird im Rahmen des
telc-Schülerstipendienprogramms
in Zusammenarbeit der Volkshoch-
schulen mit Förderung des Bil-
dungsministeriums guten Schüler/
Innen ermöglicht.

Der Unterricht umfasst in der Regel
3 bis 5 Wochenstunden und wird
von muttersprachlichen Lehrkräften
in staatlicher Verantwortung erteilt.
Im Herkunftssprachenunterricht
knüpfen Schülerinnen und Schüler
mit Migrationshintergrund an be-
reits erworbene Kompetenzen in ei-
ner Familien- oder Herkunftsspra-
che an. Neben der russischen Mut-
tersprache werden türkisch, spa-
nisch, polnisch und italienisch ge-

fördert. Die Prüfungen der Niveau-
stufen B1 und B2 wurden, organi-
siert von der Kreisvolkshochschule
Kusel, am 06.06.2018 in Kusel im
Horst Eckel Haus abgelegt.

Die Prüfungen werden von der telc
gGmbH in Frankfurt bereitgestellt
und führen zu allgemein anerkann-
ten Zertifikaten, die die Sprachbe-
herrschung auf den Niveaus B1 und
B2 („Selbstständige Sprachanwen-
dung“) gemäß gemeinsamem Eu-
ropäischem Referenzrahmen zertifi-
zieren. 

Landrat Otto Rubly, Bürgermeister
Christoph Lothschütz sowie der
Schulleiter der IGS, Uwe Steinberg,
gratulierten den Schülern für diese
besonderen Leistungen. Die Leis -
tung der Russisch-Schüler/Innen
ist unter anderem deshalb beson-
ders hervorzuheben, da die telc
gGmbH für die russische Sprache
keine gesonderte Schülerprüfung
anbietet. Sie haben daher - nach
Vorbereitung durch die engagierte
Dozentin Frau Lorenz - die für Er-
wachsene konzipierte Prüfung ab-
gelegt.

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Rucksack mit In-
halt (Fundort: OT Schönenberg), eine Lesebrille (Fundort: OT Sand)
sowie verschiedene Schlüssel (Fundort: OT Kübelberg) als Fundsa-
chen abgegeben. 

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Altenkirchen
06.09. Renate Laschinsky 71
06.09. Meta Schramm 92
13.09. Gerhard Pfaff 70

Breitenbach
06.09. Inge Kranz 80
10.09. Margot Ecker 79

Brücken
07.09. Siglinde Huber 84
07.09. Karl Heinrich Stucky 70
09.09. Selma Bernd 87
09.09. Sieglinde und

Gerhard Rücker
Eiserne Hochzeit

12.09. Lydia Wingerter 77

Frohnhofen
08.09. Irmgard Martin 83
08.09. Monika Schaus 74

Glan-Münchweiler
09.09. Irene Trautmann 78

Gries
07.09. Ernst Beisecker 79

Henschtal
06.09. Lilli Weber 71

Herschweiler-
Pettersheim
10.09. Werner Hettrich 84

Hüffler
12.09. Gunther Simon 70

Langenbach
10.09. Arno Becker 83

Nanzdietschweiler
11.09. Renate und Jürgen

Müller
Goldene Hochzeit

Ohmbach
12.09. Ingeborg Thomas 84
13.09. Herta Kauf 84
13.09. Imelda Moritz 81

Schönenberg-
Kübelberg

OT Kübelberg
10.09. Peter Kafitz 70
12.09. Paul Altherr 75

OT Sand
06.09. Adolf Schotzko 70
06.09. Leo Wolf 79
09.09. Ilona Gerhard 70
13.09. Helga Hamann 77

OT Schönenberg
06.09. Monika Weber 74
07.09. Klaus Jahn 79
08.09. Erhard Bettin 81
08.09. Franz Klein 79
08.09. Gerda Kühn 78
10.09. Erich Metzger 81
13.09. Günter Meiers 79

Steinbach
09.09. Christa Gras 85

Wahnwegen
13.09. Hildgard Kayser 73

Waldmohr
06.09. Margot und Horst

Reger
Goldene Hochzeit

07.09. Marie-Luise Vogelbacher 72
08.09. Brigitte und Ludwig

Pfannmüller
Eiserne Hochzeit

07.09. Gerhard Wolf 84
08.09. Horst Arend 76
08.09. August Gleim 90
09.09. Rudolf Mayer 77
11.09. Elfriede Fell 90
11.09. Maria-Magdalena

Kroo 71
11.09. Konrad Schmelzle 77
12.09. Irene Burkart 85
13.09. Ursula Klein-Müller 71
13.09. Mariaalexandra Veit 72

Unsere Jubilare
FC BAYERN FANCLUB

KOHLBACHTAL

15 Jahre Bayern
Fanclub & 
100. Busfahrt
Exakt am 29.08.2003 wurde von ca.
20 Bayern-Fans aus der näheren
Umgebung in Altenkirchen der Bay-
ern Fanclub Kohlbachtal gegründet.
Heute, 15 Jahre später, handelt es
sich dabei um einen eingetragenen
Verein und mit mehr als 180 Mit-
gliedern um einen der größten und
aktivsten Bayern-Fanclubs in der
Region. Dieses 15-jährige Jubiläum
wird im Oktober fanclubintern mit
einem bayerischen Abend ge-
bührend gefeiert. Zuvor steht aber
noch ein weiteres Jubiläum an. Am
ersten Oktober-Wochenende orga-
nisiert der Bayern Fanclub Kohlb-
achtal seine bereits 100.(!) Busfahrt
zu einem Spiel des FC Bayern. Die
überwiegende Mehrheit dieser Bus-
fahrten ging dabei zu Heimspielen
nach München. Auch diesmal geht
es wieder mit einem großen Reise-
bus nach München und zwar zum
Oktoberfest-Heimspiel gegen
Borussia M’Gladbach. Abfahrt ist
bereits um 3.30 Uhr in Altenkirchen
an der Obsthalle, um 3.40 Uhr in
Schönenberg-Kübelberg am Rat-
haus bzw. um 4.00 Uhr am Autohof
in Ramstein. Somit hat man vor dem
Spiel noch genügend Zeit, das Ok-
toberfest auf der Theresienwiese zu
besuchen. Zurück geht es um ca.
21.30 Uhr. Die Busfahrt kostet inkl.
Sitzplatz im Oberrang 80 Euro und
inkl. Stehplatz 60 Euro. Fanclub-
Mitglieder zahlen jeweils 10 Euro
weniger. Anmeldungen sind bei un-
serem 1. Vorsitzenden Andreas
Latzke unter der Telefonnummer
06386 / 404575 oder per Email un-
ter kontakt@bfc-kohlbachtal.de
möglich. Dort können dann auch
weitere Informationen zum Fanclub
erfragt werden.

SPD-GEMEINDEVERBAND OBERES GLANTAL

Grillfest in Krottelbach
Am Samstag, den 25. August, fand
das zweite Grillfest des SPD Ge-
meindeverbandes Oberes Glantal
auf dem Gelände der „Zur hohen
Fels“ in Krottelbach statt.

Das sehr gut besuchte Fest war ein
klares Zeichen, dass die drei ehe-
maligen SPD Gemeindeverbände
Glan-Münchweiler, Schönenberg-
Kübelberg und Waldmohr als Ge-
meindeverband Oberes Glantal
eine gute Einheit geworden sind.
Neben den zahlreichen Gesprächen
unter und mit den Gästen, durfte
der Vorsitzende des Gemeindever-
bandes, Jörg Fehrentz, zahlreiche
Gäste begrüßen, darunter den Euro-
paabgeordneten Michael Detjen,
den Landtagsabgeordneten Jochen
Hartloff sowie die (zu diesem Zeit-
punkt) amtierende Kuseline Anna-
Maria Woll.

Auf ausschweifende Reden wurde
beim Fest verzichtet und das mitein-
ander stand im Vordergrund.

Ein besonderer Dank geht hiermit
nochmals an alle Helferinnen und
Helfer, durch die es zu diesem tol-
lem Fest geworden ist.



Bootsverleih und Kiosk
am Ohmbachsee 
zu verpachten
Die verpachtet zum nächst möglichen

Zeitpunkt 

den Kiosk am Wasserspielplatz mit
Bootsverleih (12 Tretboote)

                                                                                              (Foto: Jürgen Uhlig)

Das Pachtobjekt liegt im Bereich
des Ohmbachsees in der Urlaubsre-
gion Ohmbachsee-Glantal 
(www.ohmbachsee-glantal.de), der

als Freizeitanlage zum Erholen,
Spaß haben, Feiern und Entspan-
nen, jährlich tausende Besucher
anlockt.

Den Kindern steht ein großer Wasserspielplatz mit Rutsche zur Ver-
fügung.

Mit ca. 15 Hektar Wasserfläche ist
der Ohmbachsee die größte zusam-
menhängende Wasserfläche der
Westpfalz. Die Öffnung des Boots-
verleihs ist im Zeitraum Mitte April
bis Mitte Oktober vorgesehen. Boo-
te sowie Wasserspielplatz werden
von der Verbandsgemeinde unter-
halten.

Nicht zuletzt durch seine Anbin-
dung an den Glan-Blies-Weg ist der
Ohmbachsee eine der touristischen
Attraktionen der Urlaubsregion
Ohmbachsee - Glantal.
Interessenten wenden sich bitte an
die Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, 
Tel.-Nr. 06373/504-0 
oder  504-250.

                                                                                          (Foto: Robert Längler)

BIENENZUCHTVEREIN KOHLBACHTAL

BÖRSBORN

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 13.09.2018, um 20:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschaftshauses, Haupt-
straße 27, 66904 Börsborn eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Börsborn statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung: öffentlich
1. Ergänzungssatzung Jakobstraße

a) Aufstellungsbeschluss
b) Satzungsentwurf

2. Fragen der Ratsmitglieder
3. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 3 - Einwohnerfragestunde
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes Fragen aus dem Bereich der öffentlichen
Verwaltung stellen sowie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, wird gebeten, die Fragen spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schrift-
lich bei Ortsbürgermeister Franz Sommer einzureichen.)

Börsborn, den 31. August 2018
gez. Franz Sommer
-Ortsbürgermeister -



ALTENKIRCHEN

Haushaltssatzung der
Ortsgemeinde Altenkirchen
für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 vom 23.08.2018

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
i.d.F. vom 31.01.1994 (GVBI. I S. 153) zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2017
(GVBl S. 21) folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung der Kreis-
verwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom 23.08.2018 hiermit bekanntgemacht wird.

§ 1 Ergebnis und Finanzhaushalt                                                           

                                                                                                              2018                        2019
festgesetzt werden Euro Euro
1. Im Ergebnishaushalt                                                                             
der Gesamtbetrag der Erträge                                     auf     1.783.470,00           1.733.860,00
der Gesamtbetrag der Aufwendungen                      auf      1.831.845,00           2.019.082,00
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag                                          -48.375,00             -285.222,00

2. Im Finanzhaushalt                                                                                 

Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen                                                                            -8.527,00             -245.464,00

die außerordentlichen Einzahlungen auf                 auf                       0,00                             0,00
die außerordentlichen Auszahlungen auf                auf                       0,00                             0,00
Saldo der außerordentlichen Ein- und 
Auszahlungen 
                                                                                                                0,00                             0,00
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit             auf           58.710,00               213.160,00
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit            auf         302.000,00               219.500,00
Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit                                                    -243.290,00                   -6.340,00

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit        auf         223.290,00                             0,00
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit       auf           80.970,00               106.536,00
Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit                                                 142.320,00             -106.536,00

Veränderung des Finanzmittelbestandes              
im Haushaltsjahr                                                                  -109.497,00             -358.340,00

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite                                     
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, 
deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird festgesetzt für
                                                                                                               Euro                     Euro
zinslose Kredite                                                               auf                       0,00                             0,00
verzinste Kredite                                                             auf          223.290,00                             0,00

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen                    
Verpflichtungsermächtigungen die künftige 
Haushaltsjahre für Investitionen und Investitions-                                     
förderungsmaßnahmen belasten, werden 
veranschlagt                                                                    auf          120.000,00                             0,00
Verpflichtungsermächtigungen, für die 
in den künftigen Haushaltsjahren 
voraussichtlich Investitionskredite 
aufgenommen werden müssen, 
werden nicht veranschlagt.                                          auf                       0,00                             0,00

§ 4 Steuersätze                                                                                           
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern 
werden für das Haushaltsjahr                                                                            

                                                                                                               Euro                          Euro
wie folgt festgesetzt                                                                                             
a) Grundsteuern                                                                                                     

für land-u.forstwirtschaftliche Betriebe 
(Grundsteuer A)                                                          auf                                                      300 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B)                    auf                                               380 v.H.

b) Gewerbesteuern                                                                                                
nach Gewerbeertrag                                                 auf                                               365 v.H.

§ 5
Der Beitragssatz der Beiträge für die 
Investitionsaufwendungen und die                                                                  
Unterhaltungskosten der Feld-und Waldwege
werden festgesetzt                                                         auf                                          25,56 Euro/ha
Für Beitragspflichtige die ihren Einnahme-
nanteil aus der Jagdverpachtung der                                                               
Ortsgemeinde für diesen Zweck zur Verfügung 
stellen, ermäßigt sich der Beitragssatz                    auf                                   17,90 Euro/ha

§ 6 Eigenkapital                                                                                          
Zum 31.12.2015 beträgt das Eigenkapital 1.348.752,29 Euro. Der Jahresverlust 2015 be-
lief sich auf 71.570,23 Euro. Dies entspricht bei einer Bilanzsumme von 5.280.949,46
Euro einer Eigenkapitalquote von 25,54 %. Im Haushaltsjahr 2016 beträgt das Eigenkapi-
tal voraussichtlich rd. 1,196 Mio Euro. In den Folgejahren (2017, 2018, 2019, 2020) wird
sich dieses um die in der Planung ausgewiesenen Jahresfehlbeträge in Höhe von
79.672,00 Euro, 48.375,00 Euro, 285.222,00 Euro und 180.570,00 Euro verringern.
                                                                                                                                   
Altenkirchen, den 23.08.2018                                                                          
gez. Geis (Ortsbürgermeister)                                                                            

Hinweis:
Gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO) 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Bei dieser Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraussetzung für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzu-
weisen.

Die Veröffentlichung dieser Satzung erfolgt gemäß der Durchführungsverordnung (DV) zu
§ 27 Gemeindeordnung (GemO) und den Verwaltungsvorschriften (VV) zur Durchführung
des § 27 GemO.

Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 06. September 2018 bis 20. September 2018 bei
der Verbandsgemeindeverwaltung Schönenberg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Zimmer S1
- 5.10, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 06. September 2018
gez. Lothschütz, Bürgermeister 

Anzeigen bitte rechtzeitig aufgeben.



BREITENBACH

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
hat in seiner Sitzung am 15.08.
2018 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Änderungsplan IV zum Bebau-
ungsplan
Auf dem Haselrech
a) Aufstellungsbeschluss
b) Zustimmung zum Planentwurf
a) Der Ortsgemeinderat fasst den

Aufstellungsbeschluss gem. §§ 2
Abs. 1 i.V.m. 1 Abs. 8 BauGB für
den Änderungsplan IV zum Be-
bauungsplan Auf dem Haselrech.
Die Planänderung erfolgt im ver-
einfachten Verfahren gem. § 13
BauGB. Der Geltungsbereich ist
beigefügtem Lageplan zu entneh-
men. 

b) Der Ortsgemeinderat stimmt dem
Planentwurf zu und beauftragt
die Verwaltung gem. §§ 3 Abs. 2
und 4 Abs. 2 BauGB das Beteili-
gungsverfahren durchzuführen.

Anträge für Zuschüsse aus dem
Investitionsstock 2019
Der Ortsgemeinderat bittet die Ver-

bandsgemeindeverwaltung Oberes
Glantal, die nicht bewilligten I-
Stock Anträge für das Jahr 2018
fristgerecht für 2019 neu zu stellen.

Raserei in Ortsstraßen
Der Ortsgemeinderat fordert den
Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal auf, den An-
trag des Ortsgemeinderates von Ja-
nuar 2018 auf die Tagesordnung ei-
ner der folgenden Verbandsge-
meinderatssitzungen zu setzen.
Des Weiteren soll der Ortsbürger-
meister die Polizei, vor dem Hinter-
grund des erneuten schweren Un-
falls, darum bitten in den Breitenba-
cher Ortsstraßen Geschwindig-
keitsmessungen durchzuführen. 

Zustimmung zur Annahme 
einer Spende 
gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat nimmt die
Sachspende des Obst- und Garten-
bauvereins im Wert von 1.451,80
Euro an und bedankt sich bei dem
Spender.

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

BRÜCKEN

DITT WEILER

RESERVISTEN-
VEREINIGUNG

Dämmerschoppen
Brücken. Zu unserem nächsten
Dämmerschoppen treffen wir uns
am Freitag, dem 07. September
2018 ab 18.00 Uhr im Gasthaus
„Saini“.

Die Vorstandschaft freut sich auf
eine rege Teilnahme.

gez. Hoffmann, 1. Vorstand

REIT-  UND FAHR VEREIN 

Brücken. Am Dienstag, 7. September 2018 um 20.00 Uhr findet der näch-
ste Stammtisch des Reit- und Fahrvereins Brücken  statt.

SPD-ORTSVEREIN

Stammtisch
Dittweiler. Unser nächster Stamm-
tisch findet am Montag, dem
10.09.2018 um 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus Dittweiler statt.

FROHNHOFEN

Urlaub 
Ortsbürgermeister

Frohnhofen. In der Zeit vom
10.09.-02.10.2018. befindet sich
Ortsbürgermeister Thomas Weyrich
in Urlaub. Vertretung in dieser Zeit
übernimmt vom 10.09.-20.09.der
1. Beigeordnete Herr Gunter Steidel
(Tel.: 06386-5051) und vom 21.09.-
02.10. der Beigeordnete Herr Gun-
ter Becker (06386-5467).

Arbeitseinsatz
Frohnhofen. Arbeitseinsatz   am
Bürgerzentrum am 15. September
2018 zur Vorbereitung des Spaten-
stichs für unseren Dorfladen am
03.Oktober 2018. Wir wollen Ro-
dungs- und Abrissarbeiten durch-
führen und freuen uns über zahlrei-
che Helferinnen und Helfer. Wir tref-
fen uns um 8:30 Uhr am Bürgerzen-
trum. Bitte Werkzeug mitbringen.

LANDFRAUENVEREIN

Nächster Kochkurs
Frohnhofen. Am Donnerstag, den
13. Sept., findet unser nächster
Kochkurs im Bürgerzentrum „Am
Kohlbach“ statt. Zu den Vorberei-
tungen treffen wir uns um 17.30 Uhr
mit Frau Daniela Hix, Beginn des
Kurses ist um 19.00 Uhr. Sie zeigt
uns, wie man sinnvoll „heimisches
Superfood“
zur Ernährung einsetzen kann. Wir
würden uns über recht viele interes-
sierte Gäste freuen. Wie immer sind
auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen. Bitte Probierteller + Be-
steck nicht vergessen!

Stammtisch

GLAN-MÜNCHWEILER

Spielplatz im Park
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

vor zwei Jahren stellten wir erstmals
einen Zuschussantrag zur Sanie-
rung der Grünanlagen mit Gehwe-
gen und des Spielplatzbereiches im
Park. Dieser Zuschussantrag wurde
leider nicht bewilligt, obwohl es
gute Gründe für die notwendige Sa-
nierung gab.

Im letzten Jahr wurde der Zuschus-
santrag auf den Spielplatzbereich
reduziert. Das Kombispielgerät (sie-
he Bild) wurde in den letzten Jahren
immer wieder ausgebessert bzw.
Spielbereiche, wie das Kletternetz,
wurden aus Sicherheitsgründen ab-
gebaut. Der „Spielplatz-TÜV“ hatte
für das Spielgerät bereits beschei-
nigt: „Der Grenzzustand der Trag-
fähigkeit ist erreicht“. Im Juli 2018
haben wir nun die Zuschussbewilli-
gung für den Spielplatzbereich er-
halten. Das freut uns natürlich,
dann damit wird das lang ersehnte
Projekt endlich realisiert. Dem Orts-
gemeinderat wurde in seiner Sit-
zung am 15.08.2018 noch-mals
das Konzept für die Neugestaltung
vorgestellt. Im Zuschauerraum wa-
ren bereits einige interessierte Bür-
ger und Eltern, die Aufmerksam den
Ausführungen unseres Planers,
Herrn Laport, folgten. Im Ortsge-
meinderat herrschte Einstimmigkeit
über die weitere Vorgehensweise:
Gemeinsam mit Eltern, Kindern und
interessierten Bürgern  wollen wir
zunächst einmal festlegen, welche
Spielmöglichkeiten angeboten wer-
den sollen: Klettern, Balancieren,
Wippen, Schaukeln, Rutschen, Mat-
schen etc.?
Brauchen wir Spielhäuschen, Sand-
kasten, Sitzgelegenheiten etc.?

Mit diesen Themen wollen wir uns

am Mittwoch, den 26.09.2018, um
18:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus beschäftigen.
Zu dieser Sitzung sind Sie herzlich
eingeladen.

Falls Sie Bilder zu Spielgeräten ha-
ben, die bei Ihren Kindern beson-
ders gut ankommen, bringen Sie
diese bitte mit. Die Ideensammlung
werde ich an das Planungsbüro La-
port weiterleiten, sodass wir bis No-
vember / Dezember die Planung fer-
tigstellen können. Der Neubau ist
dann für das Frühjahr 2019 geplant,
damit im Sommer der Spielplatz
wieder bespielt werden kann. Zuvor
will ich aber noch auf das Angebot
einiger Eltern zurückkommen, die
mich in den letzten Wochen bereits
angesprochen haben, dass sie sich
gerne bei der Neugestaltung von
Park und Spielplatz aktiv einbrin-
gen wollen. Die Spielgeräte wollen
wir in Eigenleistung zum Jahresen-
de hin abbauen. Auch dieses Vorha-
ben werden wir am 26.09.2018 be-
sprechen. Schön wäre es, wenn wir
den Park mit seinen Wegen eben-
falls in Eigenleistung wieder ertüch-
tigen könnten. Auch hier wurde mir
bereits Unterstützung zugesagt.
Packen wir´s an.

Der neue Bouleplatz wurde bereits
in Eigenleistung hergestellt. Die of-
fizielle Einweihung findet am kom-
menden Freitag, den 07.09. 2018
um 17:00 Uhr statt. Bei einem klei-
nen Turnier für jedermann können
Sie Ihr Talent für den Boule-Sport
testen. Hierzu lade ich Sie alle recht
herzlich ein.

Ihr Fred Müller
Ortsbürgermeister

Spielplatz im Park

Bouleplatz im Park



Herr Ortsbürgermeister Fred Müller
gratuliert zum 40-jährigen Dienstjubiläum
Glan-Münchweiler. Frau Gabriele
Grimm wurde nach Ihrem erfolg-
reich abgeschlossenem Anerken-
nungsjahr im Prot. Kindergarten
„Paul Gerhardt“ in Kusel 1978 als
Erzieherin im Prot. Kindergarten
Glan-Münchweiler eingestellt. Seit
1982 arbeitete Sie dort als Leitung
und Gruppenleitung und wurde
2005 im Zuge des Trägerwechsels
von dem neuen Arbeitgeber, der
Ortsgemeinde Glan-Münchweiler,
in dieser Funktion übernommen.
Nach 30-jähriger Tätigkeit als Lei-

tung, hat Sie sich 2012 aus fami-
liären und privaten Gründen ent-
schlossen kürzer zu treten, aus -
schließlich in der Kindergruppe zu
arbeiten und die Leitung abzuge-
ben. Mittlerweile begleitet und be-
treut Sie zusammen mit älteren und
jüngeren Kollegen und Kolleginnen
in der Kommunalen Kindertages-
stätte „Pfiffikus“ Glan-Münchweiler
bereits Enkelkinder ehemaliger El-
tern, was natürlich eine besondere
Herausforderung und vor allem ei-
nen emotionalen Gewinn bedeutet.

GRIES

PFÄLZERWALD-
VEREIN

Ausflug
Gries. Nach der kleinen Sommer-
pause geht es am Sonntag, dem 09.
September ins Dahner Felsenland.
Abfahrt ist um 9.00 Uhr mit Pkw’s
am Bürgerhaus Gries. Geführt wird
diese Wanderung von ca. 13 km von
Theo Blesinger.

Über Nichtmitglieder würden wir
uns sehr freuen.
Bitte etwas zum Trinken mitneh-
men.

HENSCHTAL

Bekanntmachung
1. Änderung zur Satzung über das besondere Vorkaufsrecht der Gemeinde Henschtal vom 27.08.2018
Der Ortsgemeinderat Henschtal hat in seiner Sitzung am 05.06.2018 auf der Grundlage
des § 25 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 und den dazu ergangenen Änderungen i.V. m. § 24 Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 und den dazu ergangenen Ände-
rungen folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Zweck der Satzung
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung steht der Ortsgemeinde
Henschtal ein besonderes Vorkaufsrecht an den Grundstücken des Geltungsbereichs die-
ser Satzung zu, da die Ortsgemeinde in diesem Gebiet städtebauliche Maßnahmen in Be-
tracht zieht umzusetzen.
§ 2 Geltungsbereich
Der Geltungsbereich dieser Satzung erstreckt sich auf die Grundstücke in der Straße Auf
dem Hübel Nr. 5, 7, 9 und 11 Fl. Nr. 1076, 1077, 1078, 1079 und 1080.
Der Geltungsbereich ist in beigefügter Karte eingezeichnet.
§ 3 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausferti-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Henschtal, den 06.09.2018
gez. Decklar Ortsbürgermeister



HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Liebe Mitbürger-
innen und
Mitbürger,
liebe Gäste  von Nah und Fern,

herzliche Einladung an alle, die gerne ein traditi-
onsreiches Volksfest mitfeiern wollen. Jedes Jahr
am dritten Wochenende im September herrscht in
Hersch weiler-Pettersheim ein kleiner Ausnahme-
zustand.

Wir feiern vom 14. bis 18. September wieder unse-
re Kerwe und freuen uns auf ein abwechslungsrei-
ches Programm in der Gaststätte „Zum Hirschen“
bei Hofmillersch Andrea und in „Simones Gudd
Stubb“.

Der Kerweauftakt beginnt am Freitag im Hirschen
um 19 Uhr mit dem Fassbieranstich und der Kapel-
le „Hoch-Tief“ mit Blasmusik. Später übernimmt
dann „DJ LUI“. Samstagabends legt „DJ LUI“ dann
in „Simones Gudd Stubb“ auf.

Bei Hofmillersch Andrea dreht sich der Abend um
Rockmusik. Die Band „Seargent“ liefert, wie allge-
mein bekannt, einen erstklassigen Kerwerock ab.
Am Sonntag gibt es bei „Simone“ ab 12 Uhr ein tra-
ditionelles Kerweessen mit Unterhaltungsmusik
und der Straußrede. Um 14 Uhr startet der Ker-
weumzug am Gasthaus „Zum Hirschen“ durch das

Dorf. Er wird begleitet von dem Musikverein Her-
schweiler-Pettersheim. Danach kommt die
Straußrede und die drei Ersten. Um 20 Uhr spielt
dann „Hoselatz“ und die Straußmäd halten ihre
Straußrede.

Der traditionelle Frühschoppen in „Hofmillersch
beginnt montags um 11 Uhr mit der Kapelle „Hoch-
Tief“ und „Hoselatz“. Das Motto heißt „…un ab
geht’s“. In „Simones Gudd Stubb“ spielen ab 13
Uhr die Henschbachtaler.

Am Dienstag gibt es in der „Gudd Stubb“ bei „Si-
mone“ ein Heringsessen. Ab 20 Uhr kann man in
„Hofmillersch“ die Kerwe mit dem Kerwebegräbnis
mit „Dr. Hiller und Bruder Reggae“, ausklingen las-
sen. Ein kleiner Marktbetrieb ist ebenfalls wieder
da und lässt die Herzen, insbesondere der Kleinen
höher schlagen.

Ich wünsche allen eine schöne Kerwe und ein fröh-
liches unbeschwertes Zusammensein.

Ihr Klaus Drumm
Ortsbürgermeister 

Rollentausch in
bewährter Führungsspitze 
Bei der Mitgliederversammlung der
FWG Herschweiler-Pettersheim am
22.08.2018 wurde der Wille zu eh-
renamtlichem Engagement erneut
bekräftigt.

Dabei sollen  auch in Zukunft die
„Aktionen“ in den letzten Jahren
(Sandkasten für Kinderspielplatz,
Reparatur von schadhaften Einrich-
tungen im Spielplatzbereich, Geh-
wegausbau im Bereich der Schule,
Aufstellen und Pflege von Ruhebän-
ken etc.) nur beispielhaft sein.

Auch die Beteiligung an örtlichen
Veranstaltungen wie z.B. Weih-
nachtsmarkt oder Kinderferienpro-
gramm, wurden positiv herausge-
stellt.  Nachdem die bisherige
Führungsmannschaft entlastet wur-
de, gab der 1. Vorsitzende Herbert
Kurz bekannt, dass er nicht mehr
für dieses Amt kandidieren werde,
um somit auch einen Generations-
wechsel einzuleiten.

Einstimmig wurde daraufhin die
bisherige 2. Vorsitzende und 1. Bei-
geordnete der Ortsgemeinde Her-
schweiler-Pettersheim, Margot

FWG

Von links nach rechts: Norbert Schug, Herbert Kurz, Margot Schillo,
Fred Weyrich

MATZENBACH

Neues aus dem
Ortsgemeinderat 
Bekanntmachung gem. § 41 Abs.5 GemO - Unterrichtung
der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Matzenbach
hat in seiner Sitzung am 14.08.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich Parkplatz am Dorfge-
meinschaftshaus; Beratung und
Beschlussfassung über die Herstel-
lung in Eigenregie
Es wird beschlossen, dass der Park-
platz zwischen Dorfgemeinschafts-
haus und Kirche in Eigenregie (An-
mietung eines Baggers und Einsatz
von landwirtschaftlichen Schlep-
pern) wie bereits in vorangegange-
nen Sitzungen beschlossen mit Fil-
terschicht und Einbringen von Wa-
benpflaster befestigt wird.
Bebauungsplan „Am Potzberg“
Information über das Bespre-
chungsergebnis mit den Grund-
stückseigentümern und Beratung
und Beschlussfassung über die
weitere Vorgehensweise
Vor Eintritt in die Beratung weist
Ratsmitglied Carsten Tamm darauf
hin, dass der Gemeinderat am
12.04.2010 unter TOP 2 u.a. be-
schlossen hatte, bis zum Jahr 2030
keine Neubaugebiete auszuweisen.
Bis 2020 soll eine Überprüfung die-
ser Entscheidung erfolgen, um ggfs.
Notwendige Änderungen des
Flächennutzungsplanes der VG gel-
tend zu machen. Sodann ergeht fol-
gender Beschluss:
a) der Beschluss vom 12.04.2010

wird - soweit er sich auf die
Nichtausweisung von Neubauge-
bieten bezieht, modifiziert

b) um die Nachfrage nach Bauland
zumindest teilweise zu befriedi-
gen, soll am Potzberg ein kleines
Neubaugebiet im Rahmen des ver-
einfachten Verfahrens nach § 13 b
BauGB ausgewiesen werden 

OB und die VGV werden ermächtigt,
Honorarofferten bei Planungsbüros
in der näheren Umgebung einzuho-
len und sodann einen entsprechen-
den Ingenieurvertrag abzuschlie -
ßen.
Stellungnahme zur dritten Teilfort-
schreibungdes regionalen 
Raumordnungsplanes (ROP)
Westpfalz IV
Der Gemeinderat nimmt im Rahmen
des Anhörungsverfahrens zur dritten
Teilfortschreibung des des ROP
Westpfalz wie folgt Stellung:
Die Bevölkerungsprognose ent-
spricht aufgrund nachstehender
Fakten nicht der Realität bzw. nicht
der voraussichtlichen Entwicklung
der letzten Jahre.
Einwohnerentwicklung mit Haupt-
wohnsitz:
per 31.12.2015           639 
(anstatt 633)
per 31.12.2016          641
per 31.12.2017         652
per 30.6.2018             660

Die positive, dem allgemeinen Be-
völkerungstrend entgegenstehende
Entwicklung, ist nach Einschätzung
des Rates auf folgende Kriterien
zurückzuführen.

Sehr gute Verkehrsanbindung
- 4 bzw. 5 km zur Autobahnauffahrt

Glan-Münchweiler
- B 423
- Neue behinderten- und seniorenge-

rechte Bahnstation an der Regio-
strecke Landstuhl-Kusel (Rhein -
land-Pfalz-Takt)

Gute öffentliche und private Versor-
gungs- und Freizeitinfrastruktur
- Zweigruppige Kita, Erweiterung um

dritte Gruppe steht unmittelbar be-
vor

- Gut florierende Speisegaststätte
- Bäckereifiliale
- unmittelbare Anbindung an den

Glan-Blies-Radweg
- Dorfgemeinschaftshaus
- Barockkirche (Konzertschwer-

punkt)
- Kleinschwimmbad/Solarfreibad in

eigener Trägerschaft, attraktive
Wassertretanlage und Spielplatz

- Platz der Generationen (in Entwick-
lung)

- attraktiver Ortskern - Schwerpunkt
OT. Gimsbach - nach drei Jahrzehn-
ten intensiver Innenentwicklung im
Zuge der Dorferneuerung

Schwerpunkt Landwirtschaft
Aktuell sind vier landwirtschaftliche
zukunftsträchtige Betriebe vorhan-
den (Milchviehhaltung, Bullenmast,
Grünland- und Getreidewirtschaft)
Es werden nicht unerhebliche Ge-
markungsteile in Nachbargemein-
den mitbewirtschaftet. Über eine
entsprechende Funktionszuweisung
ist sachgerecht zu entscheiden. An-
siedlung von Handwerk bzw. Klein-
gewerbe. Die Gemeinde behält sich
zur weiteren positiven gemeindli-
chen Entwicklung vor im Rahmen der
bevorstehenden Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes der VG Obe-
res Glantal Mischbauflächen entlang
der B 423 zur Ansiedlung von Klein-
gewerbe und Handwerk auszuwei-
sen.

Beratung und Beschlussfassung
über die Ausweisung 
von Wanderparkplätzen
Der Vorschlag wird abgelehnt.
Erteilung des Einvernehmens
gem. § 36 BauGB
Nach eingehender Beratung ergeht
folgender Beschluss:
Das Einvernehmen nach § 36 BauGB
wird mit folgenden Gründen verwei-
gert:
- die bergseitig festgesetzte Einge-

schossigkeit wird nicht eingehal-
ten bzw. entspricht nicht der Ergän-

Schillo, in dieses Amt gewählt. Da
es  keine Vorschläge zu personellen
Veränderungen gab, setzt sich die
Führung der FWG Herschweiler-Pet-
tersheim , jeweils einstimmig ge-
wählt, wie folgt zusammen:

1. Vorsitzende: Margot Schillo, 2.
Vorsitzender: Herbert Kurz, Schrift-
führer: Fred Weyrich, Rechner/Kas-
sierer: Norbert Schug, Beisitzer:
Volker Hopp und Helma Körbel,

Kassenprüfer: Ute Häßel und Heidi
Pfaff. Zu Kreisdelegierten wurden
Herbert Kurz, Margot Schillo, Volker
Hopp und Heidi Pfaff gewählt.

Vertreter sind Norbert Schug, Hel-
ma Körbel, Helmut Großklos und
Rüdiger Becker. Mit der Bekräfti-
gung der Absicht, zum Wohle der
Ortsgemeinde wirken zu wollen und
einem Dankeschön für das ausge-
sprochene Vertrauen 



Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Matzenbach für die Haushaltsjahre 2018 und 2019
liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8, Schönen-
berg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.06 bis zur Beschlussfassung
durch den Gemeinderat zur Einsichtnahme aus. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner von Matzenbach haben die Möglichkeit, inner-
halb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung Vorschläge zum
Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre
2018 und 2019 einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich bei
der Verbandsgemeindeverwaltung einzureichen.

NANZDIETSCHWEILER

Grußworte
des Ortsbürgermeisters

zur Kerb im Ortsteil
Dietschweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,                                       
sehr geehrte Kerwegäste,                                                                               

Vom 7. bis 11. September wird im Ortsteil Dietschweiler Kerb ge-
feiert. Erstmals hat der neu gegründete Förderverein des SV Nanz-
Dietschweiler die Ausrichtung der Kerwe übernommen und sich
viel vorgenommen. „In Dietschweiler lebt die Kerwe fort - jedoch
nur an einem anderen Ort“ Unter diesem Motto darf ich die Bevöl-
kerung und alle Gäste aus nah und fern zum Multifunktionsplatz
beim Sportplatz einladen. Neben dem bekannten Brauchtum - Ker-
weredd, drei Erschde und Kranz eraus Danze - hat der Förderverein
auf dem neuen Kerweplatz ein schönes Kerwedorf aufgebaut.

Der Kerweplatz wird mit Festzelt, Biergarten, Schaustellern, Karu-
sell, Kinderschminkecke mit Getränke und Speisebuden, eine Büh-
ne der  Begegnung, der musikalischen Unterhaltung und Stim-
mung für alle Generationen in familienfreundlicher Atmosphäre
sein. Das Programm über die Kerwetage ist breitgefächert, kurz-
weilig und hat für jeden etwas dabei. Dem Förderverein, der
Straußjugend und allen anderen Beteiligten, die zur Tradition der
Kerwe einstehen und dafür sorgen, dass sich unsere Kerwegäste
bei uns wohlfühlen, danke ich schon im Voraus. Ich wünsche Ihnen
alle frohe und vergnügte Stunden auf der Dietschwillerer Kerb.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Holzhauser, Ortsbürgermeister  

zungssatzung.
- Der cubusförmige Baukörper steht

konträr zur umliegenden Bebau-
ung, das heißt, das geplante Vor-
haben fügt sich aufgrund seiner Ei-
genart nicht in die umliegende Be-
bauung ein, die von Satteldächern
geprägt ist.

Für den Fall, dass sich die Genehmi-
gungsbehörde über die Versagung
des Einvernehmens hinwegsetzt,
wird um eingehende Begründung
gegenüber der Gemeinde gebeten.
Der Ortsbürgermeister wird legiti-
miert Rechtsmittel einzulegen. Der
Rat nimmt von der geplanten Werbe-
tafel Kenntnis. Das Einvernehmen
wird erteilt. 

Ausbau und Verbreiterung 
des Feldwirtschaftsweges 
„Huber Weg“ zu einem 
Gemeindeverbindungsweg;
Informationen über die planeri-
schen Vorgaben zur Beantragung 
von Fördermitteln und Beratung

und Beschlussfassung 
über die weitere Vorgehensweise
Über den Ausbau des Feldwirt-
schaftsweges Huber Weg wurde be-
reits in den zurückliegenden Sitzun-
gen eingehend diskutiert. OB Jung
weißt eindringlich auf die Bedeu-
tung und Mehrfachnutzung des Feld-
wirtschaftweges (Zufahrt zum Sport-
platz und Schützenhaus, Gemeinde-
verbindungsweg, Glan-Blies-Rad-
weg, wichtige Ausweichstrecke bei
Unfällen auf der B423 zwischen Reh-
weiler und Matzenbach) hin und bit-
tet um Bestätigung des früheren po-
sitiven Beschlusses, nachdem auch
schon die OG Rehweiler den Ausbau
einer Teilstrecke auf ihrer Gemar-
kung beschlossen hat.
Zustimmung zur Annahme 
einer Spende 
gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Ortsgemeinderat stimmt der An-
nahme der Spende der Volksbank
eG Glan-Münchweiler für die Kinder-
tagesstätte zu.



OHMBACH

Bekanntmachung
Satzung
über die Gestaltung und den Schutz des Ortsbildes vom 27.08.2018

Der Ortsgemeinderat hat in seiner Sitzung vom
20.06.2018 aufgrund des § 88 Abs. 1, 4 und 5 der
Landesbauordnung (LBauO) i.V.m. § 24 der Ge-
meindeordnung (GemO) im Benehmen mit der zu-
ständigen Denkmalschutzbehörde die folgende
Satzung beschlossen:

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für folgende Straßenzüge:
–   Altenkircher Straße
–   Am Hühnerberg
–   Am Hummerwald
–   Auf der Palz
–   Bergstraße
–   Dittweilerstraße
–   Friedhofstraße
–   Gartenstraße
–   Hauptstraße
–   Höferstraße
–   In der Au
–   Kirchenstraße
–   Laimersbach
–   Obere Talstraße
–   Rennweilerstraße
–   Ringstraße
–   Sportplatzstraße
–   Talstraße

§ 2 Sachlicher Geltungsbereich und 
Genehmigungspflicht

(1) Diese Satzung gilt für alle genehmigungspflich-
tigen und genehmigungsfreien baulichen Maß-
nahmen.

(2) Betreffen die Maßnahmen Anlagen oder Anla-
genteile, die vom öffentlichen Verkehrsraum aus
nicht sichtbar sind, können Ausnahmen von den
Anforderungen dieser Satzung gestattet wer-
den.

(3) Näheres regeln in den Geltungsbereichen von
Bebauungsplänen die dort geltenden textlichen
Festsetzungen.

§ 3 Werbeanlagen
(1) Werbeanlagen sind in ihrem Äußeren so zu ge-

stalten und instand zu halten, dass sie nach
Größe, Art, Form, Werkstoff und Farbe nicht ver-
unstaltend wirken.

(2) Werbeanlagen sind nur an der Stätte der Leis -
tung im Erdgeschoss und auf den Straßen zuge-
wandten Seiten der Gebäude zulässig.

§ 4 Warenautomaten
(1) In den in § 1 genannten Straßenzügen sind Wa-

renautomaten in ihrem Äußeren so zu gestalten
und instand zu halten, dass sie nach Form,
Werkstoff und Farbe nicht verunstaltend wirken.
Ihre Ausladung darf 0,50 Meter und ihre An-
sichtsfläche 2,0 qm nicht überschreiten.

§ 5 Sonderplätze
(1) Stellplätze für Kraftfahrzeuge, Lagerplätze (ins-

besondere Sperrmüll, Elektroschrott und Bau-
schuttablagerungen), Abstell-, Aufstell- und
Ausstellungsplätze sowie Standplätze für Ab-
fallbehälter sind unter Berücksichtigung ihrer
Zweckbestimmung in der Wahl ihres Standor-
tes, ihrer Anlage und Ausgestaltung mit ihrer

Umgebung so in Einklang zu bringen, dass sie
keine Störung benachbarter baulicher Anlagen,
des Straßen-, Orts- und Landschaftsbildes oder
deren beabsichtigte Gestaltung sowie der Bau-,
Kultur- und Naturdenkmale hervorrufen.

§ 6 Einfriedungen
(1) Entlang der öffentlichen Verkehrsflächen aller in

§ 1 genannten Straßenzüge dürfen Einfriedun-
gen auf bebauten und bebaubaren Grund-
stücken eine Gesamthöhe von 1,20 m nicht
übersteigen. Besteht die Einfriedung aus Sockel
und Aufsatz, müssen die Sockel aus Stein oder
Beton hergestellt werden. Die Sockelhöhe darf
0,40 m  nicht übersteigen.

§ 7 Unterhaltungspflicht
(1) Bauliche Anlagen sind so zu unterhalten, dass

weder sie selbst noch das Straßenbild verun-
staltet werden.

§ 8
Ordnungswidrigkeiten
(1) Wer vorsätzlich oder fahrlässig den Geboten

und Verboten der §§ 1 bis 7  der Satzung oder ei-
ner aufgrund der Satzung ergangenen vollzieh-
baren Anordnung zuwiderhandelt, handelt ord-
nungswidrig im Sinne des § 24 Abs. 5 GemO.
Eine Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu Euro 5.000,-- geahndet werden.

§ 9
Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen

Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die
Satzung der Ortsgemeinde Ohmbach über die
Gestaltung und den Schutz des Ortsbildes vom
06.04.2006 außer Kraft.

Hinweis
gem. § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Auf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 gel-
tend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Ohmbach, 06.09.2018
gez. Mayer Ortsbürgermeister

QUIRNBACH

PENSIONÄRVEREIN

Quirnbach. Unser nächstes Treffen findet am 10.09.2018 um 15.00 Uhr
im Gasthaus „Helle Wertschaft“ statt.

Vom 03.09.2018 bis voraussicht-
lich 21.09.2018 kann es durch eine
Baumaßnahme neben der L 352 in
der Nacht zu Lärmbelästigungen
kommen. Hierbei handelt es sich
um Rohrvortriebsarbeiten zum Ver-
legen einer neuen Entwässerungs-
leitung unter der A62. Die Nachtar-
beiten finden jeweils von Montag
bis Freitag statt. Eine entsprechen-
de Ausnahmegenehmigung nach
dem Landesimmissionsschutzge-

setz wurde von der zuständigen
Verbandsgemeindeverwaltung er-
teilt. Wegen der Dringlichkeit der
Arbeiten wird die Bevölkerung im
Falle von Beeinträchtigungen - ins-
besondere im Hinblick auf die
Nachtruhe - um Verständnis gebe-
ten.

Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal
Ordnungsbehörde

zu einem Treffen in „Helle Wertschaft“ in Qirnbach am Donnerstag, dem 6.
September 2018, um 20 Uhr. Ortsbürgermeisterin Steffi Körbel wird die
Quirnbacher Projekte „Daheim statt Heim“ und „Quirnbach in Takt“ vor-
stellen.

Treffen

IMPULS
lädt ein

Mögliche Beeinträchtigung
durch Nachtarbeiten 
in der Zeit vom 03.09.2018 bis voraussichtlich
21.09.2018 aufgrund der Baustelle neben der L 352 
außerhalb des Ortes zwischen Quirnbach und Liebsthal 



SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 13.09.2018, um 19:00 Uhr, findet im Saal des
Bürgerhauses Sand, Miesauer Str. 38, 66901 Schönenberg-Kübel-
berg, eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg statt. Die Sitzung ist - mit Ausnahme der
Tagesordnungspunkte 11, 12, 13 und 14 - öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Einwohnerfragestunde

(Hinweis zu TOP 1 – Einwohnerfragestunde 
Einwohner können während dieses Tagesordnungspunktes
Fragen aus dem Bereich der öffentlichen Verwaltung stellen

sowie Anregungen und Vorschläge unterbreiten. Wer von dieser 
Möglichkeit Gebrauch machen möchte wird gebeten, die Fragen
spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich bei
Ortsbürgermeister Josef Weis einzureichen.)

2. Kita Schönenberg;
a) Stand der Baumaßnahme
b) Mehrkosten Abdichtungsarbeiten

3. Kita Sand;
Stand der Baumaßnahme

4. Urnenwand für Friedhof Schmittweiler
5. Straßenunterhaltungsmaßnahmen 2018
6. Antrag auf Errichtung/Anbringung einer Werbetafel, Glanstr. 49
7. Grabherstellung auf den Gemeindefriedhöfen
8. Sanierung der Kinderspielplätze
9. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

10. Informationen

nicht öffentlich
11. Jugendsozialarbeit
12. Kindergartenangelegenheiten
13. Bauangelegenheiten
14. Grundstücksangelegenheiten

Schönenberg-Kübelberg, den 31. August 2018
gez. Josef Weis
-Ortsbürgermeister -

TUS SCHÖNENBERG

Rückblick: 
Kerb beim TuS Schönenberg
- Scheen war’s!

Am 18.08.2018 feierte die Schee-
nebeijer Kerb auf dem Gelände des
TuS Schönenberg ein gelungenes
Comeback.

Bei bestem Wetter fanden sich be-
reits zu den Kerwespielen gegen die
TSG Burglichtenberg zahlreiche Be-
sucher auf dem Vereinsgelände ein.

Da die aktiven Mannschaften des
TuS Schönenberg beide Kerwespie-
le für sich entscheiden konnten,
wurde im Anschluss ordentlich ge-
feiert.

Die Band „Pedestrian“ rockte am
Abend die TuS-Halle und sorgte bei
Jung und Alt für gute Stimmung.

Alles in allem war es ein gelungenes
Fest, das im nächsten Jahr auf jeden
Fall eine Fortsetzung erfahren wird. 

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Helfern beim Auf- und Abbau so-
wie hinter der Theke!

Danke auch an Paul Paulsen und
Band, die wir hoffentlich noch öfter
im TuS begrüßen dürfen!

Sehr verehrte Gäste der 1000-Jahr-Feier,
Schönenberg-Kübelberg. der
Marktausschuss der Ortsgemeinde
Schönenberg-Kübelberg möchte
sich auf diesem Wege ganz herzlich
bei all denen Bedanken, die zum
Gelingen des Festes beigetragen
haben, insbesondere bei Herrn Ste-
fan Bauer vom "Kulturhistorischen
Verein Gericht Kübelberg". Er hat al-
lein durch seine Kontakte und seine
Initiative alle Gaukler, Ritter, Musik-
gruppen, Verkaufsstände und das
kulinarische Angebot organisiert.
Wir können ihm an dieser Stelle nur
Dank sagen und sind froh, eine
solch engagierte Person in unseren
Reihen zu haben. Helfend zur Seite
hat ihm Herr Ramsack aus Kübel-
berg gestanden, der ebenfalls eini-
ge Ausrichter von Mittelaltermärk-
ten kennt. Ebenfalls danken möch-
ten wir danken: Herrn Landrat Otto
Rubly für die Schirmherrschaft,
Herrn Thomas Wolf für die Übernah-
me des Amtes als Marktvogt und
Herrn Ortsbürgermeister Josef Weis
für die Eröffnung des Marktes und
der kath. Kirchengemeinde St. Va-
lentin für die Bereitstellung des
Geländes vor und rund um das
Pfarrhaus und Herrn Pfarrer Kapol-
ka für die Ausrichtung der lateini-
schen Messe am Sonntag. Alle Be-
sucher waren begeistert. Auch im
Kulturhaus fanden Ausstellungen
statt von besonderen Schriften, der

Geschichte des Gerichts und des
Ortes Kübelberg und dem Siegel-
museum, das zum ersten Mal in die-
ser Form überhaupt vorhanden ist.
Herr Johann Wolfgang Haiduk zeich-
net hierfür verantwortlich. Er und
seine Tochter haben mit persönli-
chem Engagement Kontakt mit dem

Museum in La Petite Pierre aufge-
nommen und den Aufbau dieses
Museums begonnen.  Allen Sponso-
ren, allen Ehrengästen und allen
Besuchern des Festes ebenfalls ein
großes Danke!  Und natürlich Ihnen
Allen die Sie das Fest besucht ha-
ben und damit für das Gelingen und

den Ablauf gesorgt haben. Alle
Gruppen, Ritter, Gaukler, Zauberer,
Badebütten und diejenigen die für
das leibliche Wohl gesorgt haben
haben Ihnen ein großes Kompli-
ment gemacht. Alle Besucher und
vor allem die Kinder haben sich mit
dem Marktherold und seinen Gehil-

fen gerne eingelassen. Insbesonde-
re die Zauberer waren von Ihnen be-
geistert. Sie alle möchten gerne
"nächstes Jahr" wieder kommen.

Marktausschuss der Ortsgemeinde

Klaus Gummel

Abnahme DTSA 
bei den CRAZY HEELS
Schönenberg-Kübelberg. Am 18.
August fand in Schönenberg-Kübel-
berg über den TSC Royal Völklingen
die Abnahme für das Deutsche Tanz-
sportabzeichen im Linedance statt. 

Ausrichter waren die Crazy Heels.
Anwesend war auch Peter Lamotte,
DTSA-Beauftragter vom TSC Royal.
Geprüft wurden 7 Gruppen, in Bron-
ze, Silber oder Gold,  darunter auch
Tänzer der VHS Homburg, die Crazy
Heels sowie Gruppen aus dem Saar-
land. Zuerst allerdings mussten sich
alle Teilnehmer regis trieren.

Danach kam das Eintanzen und dann
die Nummernvergabe. Die Teilneh-
mer waren natürlich sehr aufgeregt,

aber trotz der großen Anspannung
war die Stimmung locker. Die Grup-
pen wurden nach Startnummern auf-
gerufen und Pia Blum, DTSA-Abneh-
mer prüfte die Teilnehmer, die sich
wirklich intensiv vorbereitet hatten.
Auch wenn die Aufregung groß war,
hatten am Ende tatsächlich alle das
DTSA bestanden.

Herzlichen Glückwunsch an dieser
Stelle an die Teilnehmer. Darauf und
auf die tolle Organisation, musste
natürlich noch angestossen werden. 

Ein großes Dankeschön auch an die
fleissigen Helfer der Crazy Heels, die
dazu beitrugen, dass es eine gelun-
gene Veranstaltung war.

TV KÜBELBERG



PFÄLZERWALD-VEREIN

Schönenberg-Kübelberg. Wir
wandern von Schönenberg über die
Römerstraße und auf dem Diamant-
schleiferweg in Richtung Wartturm
nach Brücken. Die Mittagsrast er-
folgt in der Alte Schmiede Gaststät-
te in Brücken. Anschließend wan-
dern wir zurück nach Schönenberg.

Abmarsch am Rathausplatz: 10  Uhr
Weglänge: ca. 10 km
Wanderführung: Fam. Rojan

Gastwanderer sind zu allen Aktivitä-
ten gerne gesehen.

Wir freuen uns auf Sie.

TUS SCHÖNENBERG

6. Drei-Länder-
Weinfest 

Schönenberg-Kübelberg. Es ist
wieder soweit. Wie bereits in den
vergangenen Jahren findet am
Samstag, 15. September 2018,  das
traditionelle Drei-Länder-Weinfest
beim TuS Schönenberg statt. Ab 19
Uhr lädt das Team des TuS zum
gemütlichen Beisammensein im
Weindorf in der TuS-Halle ein. 

In Zusammenarbeit mit dem „Wein-
König“ aus Brücken stehen eine
Auswahl deutscher, italienischer
und spanischer Weine auf der Ge-
tränkekarte. Als besonderes High-
light bietet der TuS auch dieses Jahr
wieder „Aperol-Spritz“ und „Hugo“
am Italien-Stand an. Für diejenigen
Weinliebhaber, die lieber ein bis-
schen „ausprobieren“ wollen, gibt
es den „TuS-Spezial-Weinmeter“.
Auch für das leibliche Wohl ist bes -
tens gesorgt. Auf der Speisekarte
stehen landestypische Spezialitä-
ten wie Flammkuchen, Pizza,
Schmalzbrote, Rohesser mit Bau-
ernbrot und Nachos (wahlweise mit
Käse überbacken), die alle frisch
vom Team des TuS zubereitet wer-
den.
Für die musikalische Unterhaltung
und gute Laune sorgen „Die Hobby-
musiker“.
Der TuS Schönenberg freut sich auf
euren Besuch.

PENSIONÄRVEREIN SCHÖNENBERG-SAND

Schönenberg-Kübelberg.  Am
Donnerstag den 13. September um
14 Uhr treffen sich die Pensionäre
diesmal im Cafe Scheuermann in
Sand. Wie immer wird Inge leckeren
Kuchen und auch was Deftiges an-

zubieten haben. Es ist auch immer
wieder schön beim Essen und Trin-
ken sich gut zu unterhalten. Es er-
geht hiermit herzliche Einladung.

Es freut sich das ganze Team.

Rückblick 
Zichelberschfeschd 
in Sand
Schönenberg-Kübelberg. Zum
vierten mal in Folge, alle zwei Jahre,
fand am Wochenende des 18.-19.
August unser allseits beliebtes Zi-
chelberschfeschd statt. 

Und zum ersten mal seid bestehen,
haben wohl die Veranstalter ihren
Teller komplett leer gegessen. Denn
es war bestes Wetter uffm Bersch.

Viele Besucher kamen Samstag wie
Sonntag zu leckeren Speisen und
Getränken sowie bester Stimmung.
Erstmals war die neu ausgebaute
Bar bei Keks Scheune eröffnet und
die ganz in Weiß gestaltete Wein -
lounge mit LED Möbel ein absoluter
Publikumsmagnet.

Sonntags war der frisch vom Feuer
gebratene Rollbraten ein absolutes
Highlight! Ein großes Dankeschön
an Grillmeister Hansi Höh!

Musik gab es an beiden Tagen vom
Feinsten! Samstags die Zi che l -
bersch Allsars mit Musikern von den

Habachtaler, Undercover, Brassma-
schine und auch Düv, die alle ehren-
amtlich tätig waren. Vielen Dank!!
Zur späteren Stunde stand auch der
„Tagdied“ auf der Bühne, der mit
seinen eigenen Hip Hop Songs ein-
heizte. Danke Kevin Weber!Sonn-
tags gab es was Zünftiges auf die
Ohren von den Sesammegewerfel-
de und anschließend Country und
Rock von Matthias Kinder der eben-
falls ehrenamtlich spielte!! Danke-
schön!! Was für das Auge gabe es
auch noch. Es tanzten die Ziegel-
bergzwerge mit Kostümen, die kom-
plett vom letzten Zichelbersch -
feschd finanziert wurden und die Li-
nedance Gruppe Crazy Heels!!

Ein riesen Dankeschön an alle frei-
willigen Helfer und alle, die dazu
beigetragen haben, dieses Fest so
umzusetzen!! Auch ein Dank an die
Nachbarschaft, die zwei Tage den
Krach ertragen mussten!!;-)

Alles in allem ein gelungenes Fest,
das 2020 wieder einlädt.

Treffen

Wanderung 
am Sonntag, den 09.09.2018 Wartberg-Brücken

STEINBACH

PENSIONÄRVEREIN

Steinbach. Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, am 11.
September um 14.00 Uhr im Naturfreundehaus Steinbach. 

HEIMATVEREIN UND
UMGEBUNG E.V.

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung 
Jahreshauptversammlung

Steinbach. Der Heimatverein Stein-
bach am Glan und Umgebung lädt
am Mittwoch, dem 3. Oktober 2018
(Tag der deutschen Einheit) um
15.00 Uhr im jüd. Museum zur Jah-
reshauptversammlung ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsit-

zenden
2. Ehrung der verstorbenen Mitglie-

der
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechnungsführers

Schatzmeister 
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge Wünsche, Verschiede-

nes 
Anschließend bei Kaffee und Ku-
chen gemütliches  Beisammensein.

Über eine rege Teilnahme freut sich
die Vorstandschaft.

Viele Grüße
Der 1. Vorsitzende 

Gemütliches
Beisammensein

WAHNWEGEN

PENSIONÄRVEREIN

Wahnwegen. Das Treffen der Pensionäre am 06. September fällt aus und
findet dann am 13. September, um 14.30 Uhr im Rolandseck statt.

Wahnwegen. Unser nächster Bürgerstammtisch findet am Montag, dem
10. September 2018 um 19.30 Uhr, im Sportheim statt.

Bürgerstammtisch

Treffen

WALDMOHR

zu einer Radtour durchs obere Glan-
tal und zu Treffpunkten zum Ge-
spräch in Waldmohr, Nanzdietsch -
weiler, Glan-Münchweiler, Rehwei-
ler und Matzenbach am Samstag,
dem 8. September 2018. Erster
Treffpunkt um 9 Uhr Wochenmarkt
Waldmohr auf dem Marktplatz - 
Losradeln 9.45 Uhr - nächster Treff-
punkt 10.30 Uhr„Trafo“ Nanz -
dietsch weiler -

Weiterradeln 11.15 Uhr - nächster
Treffpunkt  11.45 „Budche“ Glan-
Münchweiler -
Weiter geht’s 12.30 Uhr - nächster
Treffpunkt  12.45 Uhr„Bistro Scheu-
ne“ Rehweiler-
Weiterfahrt 13.45 Uhr -  nächster
Treffpunkt 14 Uhr Bahnhof  Matzen-
bach.  Zurück geht’s um 14.45 Uhr
mit Abschluss im Eiscafe auf dem
Marktplatz in Waldmohr.

IMPULS
lädt ein



Allgemeinverfügung über die Widmung
von Gemeindestraßen in Waldmohr
Widmungsverfügung

Gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz (LStrG) in der Fassung vom 1.
August 1977, zuletzt geändert am 02.03.2017 und dem Beschluss des Ortsgemeindera-
tes Waldmohr vom 21.08.2018, wird die nachfolgend aufgeführte Gemeindestraße mit
sofortiger Wirkung für den öffentlichen Verkehr gewidmet:
Die Gemeindestraße an der Kreisstraße „Bahnhofstraße“ umfasst die Grundstücke
1451/14 und 1451/5 und erhält die Straßenbezeichnung „An der Alten Post“.
Die gewidmete Verkehrsfläche ist im beigefügten Planauszug dargestellt.

Der Gemeingebrauch der gewidmeten Straßenfläche wird gem. § 34 Abs. 1 LStrG auf die
nach der Straßenverkehrsordnung zulässigen Nutzungsarten beschränkt.

Die Widmung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach der öffentlichen Bekanntma-

chung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindever-
waltung Oberes Glantal einzulegen. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,

Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an: vg-oberes- glantal@poststel-

le.rlp.de erhoben werden.

Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs ist die Widerspruchsfrist nur gewahrt, wenn
der Widerspruch noch vor Ablauf dieser Frist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Obe-
res Glantal eingegangen ist. Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn der Widerspruch beim
Kreisrechtsausschuss bei der Kreisverwaltung Kusel, Trierer Str. 49, 66869 Kusel einge-
legt wird.

Waldmohr, 06.09.2018 gez.
Dr. J. Schneider Ortsbürgermeister



Großartiges 
Konzerterlebnis 
„Die Üblichen Verdächtigen“ mit den Original 
Westpfälzer Musikanten

Waldmohr. Am Samstag, 24. Au-
gust war das Open-Air-Konzert auf
dem Eichelscheiderhof mit den „Üb-
lichen Verdächtigen“ bis auf den
letzten Platz besetzt. In dem histori-
schen Innenhof aus dem Jahr 1752
erlebten   700 begeisterte Besucher
ein außergewöhnliches Konzerter-
lebnis mit der Coverband „Die Übli-
chen Verdächtigen“ und den Origi-
nal Westpfälzer Musikanten. Ein be-
sonderes Klangerlebnis war 3D-
Raumbeschallung, die man sonst
nur in den großen Konzertsälen der
Welt kennt. Die Ortsgemeinde hat
als Veranstalter das Konzert mit
großer materieller und finanzieller
Unterstützung der Eigentümer des
Eichelscheiderhofes, der Familie
Eberhard und deren Firmengruppe
Willersinn, organisiert. Erstmals

wurde ein Konzert in Waldmohr in
den Kultursommer Rheinland-Pfalz
aufgenommen. Mit weiteren Gön-
nern und Sponsoren, wie den Stadt-
werken Homburg, den Pfalzwerken
und der Firma Sonn konnte das Kon-
zert durchgeführt werden. Herzli-
chen Dank an alle Musikerinnen
und Musiker für das großartige und
einmalige Erlebnis. Wir danken
ganz besonders der Familie Eber-
hard für die zur Verfügungstellung
ihres Privatgeländes, dem schönen
Eichelscheiderhof, sowie allen
Sponsoren und Helfern.

Weitere Infos in der Bildergalerie
unter: 
www.waldmohr.de/waldmohr-un-
sere-gemeinde/aktuelles

Open Air im Innenhof des Eichelscheiderhofes                                                                               

Die Üblichen Verdächtigen und die  Original Westpfälzer Musikanten

Gernot Eberhard dankt im Beisein von Ortsbürgermeister Dr. Jürgen
Schneider und Frau Ilonka Eberhard allen Musikerinnen und Musi-
kern für das außergewöhnliche Konzert

Wochenmarkt Waldmohr
Nach der Sommerzeit sind die
Marktstände auf unserem Wochen-
markt wieder alle vor Ort.
Samstags von 8 - 12 Uhr auf dem
Marktplatz Waldmohr.

In einer Reihe stellen wir die einzel-
nen Marktstände mit Ihrem Angebot
vor. Heute möchten wir die Gärtne-
rei Koehler aus Bexbach mit ihrem
Leis tungsangebot vorstellen.

• Pflanzarbeiten in Gärten
• Gartenpflege: Gehölzschnitt und

Rasenpflege
• Floristik zu allen Anlässen z.B.

Hochzeit, Geburtstage, Feierlich-
keiten

• Grabanlage und Grabbepflanzung
• Trauerfloristik - gerne liefern wir

auch nach Waldmohr
• individuelle Floristik zu den Ge-

denktagen wie z.b. Allerheiligen
• wir führen alles an Pflanzen, vom

Salatsetzling (saisonbedingt) bis
zu Obstgehölzen und Alleebäu-
men, Heckenpflanzen, Ziersträu-
cher

www.koehler-gartenbau.de/Start-
seite

GEMEINDEBÜCHEREI

Lesesommer-
Abschluss 
Waldmohr. Der Abschluss des
dies jährigen Lesesommers wurde
am Freitag, dem 24. August 2018
im Festsaal des Bürgerhauses ge-
feiert. Die Gemeindebücherei Wald-
mohr hatte auch in diesem Jahr die
erfolgreichen Teilnehmer/-innen
zur Urkundenverleihung eingela-
den. Zur Vorstellung der Aktion an
der Grundschule Waldmohr wur-
den, in Absprache mit der Schullei-
tung und den Klassenlehrern, alle
Klassen besucht.

Am Abschlussfest zeigte sich, dass
das Angebot angenommen wurde
und wieder einmal viele Kinder zwi-
schen 7 und 13 Jahren engagiert
mitgemacht haben. Es waren von
59 angemeldeten Kindern 45 an der
Zahl, die drei und mehr Bücher ge-
lesen haben.

Im Aktionszeitraum vom 11. Juni bis
zum 10. August wurden insgesamt
578 Bücher mit rund 63.000 Seiten
gelesen. Als Überraschungsgast
des Abschlussfestes war der Musi-
ker Markus Okuesa, besser bekannt
als Oku, eingeladen, der zu Beginn
des Festes mit den Kindern trom-
melte. Dabei erfuhren die Kinder,
wie man einmal ohne Hilfsmittel
und auch mi Alltagsgegenständen
Musik machen kann. (Liebe Eltern,
verzeiht uns bitte, aber wir fanden
die Idee und die Ausführung toll!) 

Die Verleihung der Urkunden für die
erfolgreiche Teilnahme am Lese-
sommer erfolgte anschließend
durch die Rektorin der örtlichen
Grundschule Frau Schäfer und Frau
Neuheisel-Enders von der Gemein-
debücherei.

Jedes Kind erhielt außerdem einen
Verzehrgutschein für ein Getränk
und eine von der Bäckerei Reichhart
gestiftete Brezel sowie ein Los für
die anschließende Tombola. Dem
fleißigsten Leser jeder Klassenstufe
spendierten die Gemeindebücherei
und Kleeblatt Buch & Natur in die-
sem Jahr einen Buchgutschein. Bei
der Auswertung waren sowohl die
gelesenen Seitenzahlen als auch
die gelesenen Bücher das aus-
schlaggebende Kriterium. 

Ein besonderer Dank geht an alle,
die die Gemeindebücherei bei der
Abschlussfeier durch Spenden un-
terstützt haben.

Des Weiteren bedankt sich die
Bücherei in besonderem Maße bei
allen, die den Mitarbeiterinnen der
Bücherei bei den Gesprächen mit
den Kindern behilflich waren.

„Mach’ ich heute aber EINDRUCK,“
sagte die FARBANZEIGE.



KIRCHLICHE MELDUNGEN

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 06.09.
15.30 Uhr Mittlere Generation im
Ev. Gemeindehaus:

Herbstgaben schmücken das Haus - 
Naturmaterialien geschickt kombi-
nieren 

Freitag, 07.09. - Samstag, 08.09.
Übernachtung der Präparanden im
Gemeindehaus

Sonntag, 09.09..
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich
ist Kindergottesdienst  

Dienstag, 11.09.
19.45 Uhr Kirchenchor-Probe

Prot. Pfarramt
Tel. 06373/3256 oder
Fax 06373-3216
E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirche-
pfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
Dienstags  und Donnerstags:
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie Donnerstags
15.30 - 17.00 Uhr

PROT.  K IRCHENGEMEINDE
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste

Freitag, 7. September
Mahlfeier
Herschweiler-Pettersheim 19.30
Uhr

Sonntag, 9. September
Langenbach 9.00 Uhr
Krottelbach  9.00 Uhr
Ohmbach 10.00 Uhr    
Herschweiler-Pettersheim 10.00
Uhr     

Frühgebet
dienstags um 6.30 Uhr in Her-
schweiler-Pettersheim

Abendgebet (Komplet)
sonntags um 21.30 Uhr in Ohm-
bach

Termine

200 Jahre Pfälzer Kirchenunion
vom 7. bis 9. September; Festwo-
chenende der Evangelischen Kirche
der Pfalz in Kaiserslautern mit ab-
wechslungsreichem und informati-
vem Programm, sowie zahlreichen
Begegnungsmöglichkeiten.
Infos im Internet unter: kirchenuni-
on-pfalz.de

Solilauf St. Ingbert
am 8. und 9. September; Benefiz-
lauf zugunsten der Kita des ETB in
Dourados, Brasilien - Kinder aus
den Slums sollen dort behütet und
mit einer Lebensperspektive auf-
wachsen können.
Herzliche Einladung mitzulaufen!
Allen, die bereits dabei sein wollen
oder mit anpacken herzlichen Dank,
euer Pfarrer Robin Braun
Infos im Internet unter: solilauf.org

Arbeitseinsatz (Herbstputz)
Am Samstag, dem 15. September
findet wieder ein  Herbstputz in und
rund um das Jugendheim und auf
dem Kirchengelände der protestan-
tischen Kirchengemeinde Hersch -
weiler-Pettersheim statt. Viele Hel-
fer(innen) werden gebraucht. Treff-
punkt ist um 09.00 Uhr am Jugend-
heim

Präparandenunterricht
dienstags um 15 Uhr im Jugend-
heim 

Konfirmandenunterricht
donnerstags um 15 Uhr im Jugend-
heim

Jungschartreffen
Für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 
16.30 - 18 Uhr im Jugendheim Her-
schweiler-P.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim,
Infos bei Simeon Kloft,
Tel. 0151-41234056

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kinder
im Vorkindergartenalter mit ihren El-
tern mittwochs 9.30 bis 11.30 Uhr
im Jugendheim in Hersch weiler-
Pettersheim,

Kontakt: Tanja Hollinger, 0 63 84 -
925798

Girls Club
Für Mädchen im Alter von 7 - 12 je-
weils zweiten Samstag im Monat,
10.00 bis 14.30 Uhr im Jugendheim
Herschweiler-Pettersheim

Gemeinsamer Nachmittag
für alle zwischen 0 - 99 jeden zwei-
ten Sonntag im Monat, ab 15.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-Pet-
tersheim.

Männerrunde
Monatlich donnerstags 19.30 Uhr
im Jugendheim Herschweiler-P.
nächstes Treffen: 13.09.

Kontakt: Leonhard Müller
0 63 86-53 34

Liturgischer Singkreis
Probe monatlich am ersten Dienstag
20.00 Uhr im Jugendheim

Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robin Braun
Tel.: 0 63 84 - 385

eMail: pfarramt.hp@
evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de
https://twitter.com/kirche_hp
https://www.facebook.com/Kir-
cheHP

KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Donnerstag, 06. September:
14.00 Uhr Waldmohr Heilige Messe
im Haus am Schachenwald
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Heilige Messe

Freitag, 07. September:
18.30 Uhr Breitenbach Heilige Mes-
se
19.00 Uhr Kübelberg Sterbeamt für
alle Verstorbenen des letzten Mo-
nats

Samstag, 08. September:
17.00 Uhr Sand Vorabendmesse
18.30 Uhr Brücken Vorabendmesse
18.30 Uhr Breitenbach Vorabend-
messe

Sonntag, 09. September:
09.00 Uhr Ohmbach Amt für die
Pfarrei
10.30 Uhr Kübelberg Amt für die
Pfarrei
10.30 Uhr Waldmohr Amt
11.00 Uhr Brücken Ökumenischer
Kerwegottesdienst uff pälzisch im
Saale Bauer

Montag, 10. September:
09.00 Uhr Brücken Requiem für alle
Verstorbenen, Gefallenen und Ver-
missten der Gemeinde St. Lauren -
tius

Dienstag, 11. September:
09.00 Uhr Waldziegelhütte Heilige
Messe

Mittwoch, 12. September:
08.30 Uhr Kübelberg Heilige Messe
18.30 Uhr Dunzweiler Heilige Messe

Donnerstag, 13. September:
17.00 Uhr Brücken Rosenkranzan-
dacht

17.30 Uhr Brücken Heilige Messe
18.30 Uhr Waldmohr Heilige Messe

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,
den 20. September um 15.00 Uhr
im Pfarrheim Brücken.

Ökumenischer Abend: 
Bibel und Wein. Im September fin-
det kein Treffen statt. 

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, Tel.
06373/3720 o.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de
Montag, Mittwoch, Freitag von 10.00
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontaktstellen Breitenbach,
Brücken und Waldmohr
Die Kontaktstellen in Breitenbach,
Brücken und Waldmohr werden nach
Absprache geöffnet. Termine kön-
nen unter der Rufnummer 06373-
3720 vereinbart werden. 
Kontaktstelle Elschbach
Glanstr. 37 (im Pfarrhaus). 
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06372/7773
Administrator Pfarrer Michael Kapol-
ka, Tel. 06373/3720 o. 0151/
14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-
speyer.de
Kooperator Pfarrer Dr. Robert Masz-
kowski, Tel. 06373/8960430
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-
speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pap-
pon, Tel. 06372/7773 o.
06373/8290422
E-Mail: christine.pappon@bistum-
speyer.de

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN HÜFFLER
UND QUIRNBACH

Sonntag, 09. September
Schellweiler 14.00 Uhr
Gottesdienst 

Quirnbach 10.15 Uhr
Gottesdienst

Gottesdienste

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Donnerstag, 06.09.
Kusel 10.00 Hl. Messe - im Seni-
orenheim Zoar 
Föckelberg    18.30 Hl. Messe im
DGH

Freitag, 07.09.     
Kusel 09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw. 09.00 Hl. Messe 
Rammelsbach 18.00 Hl. Messe

Samstag,  08.09.       
Hüffler 17.30 Rosenkranz
18.00 Vorabendmesse
Glan-Münchw.  18.00 Vorabend-
messe 

Sonntag, 09.09.
Hoof 09.00 Amt 
Nanzdietschw.  09.00 Amt
Dietschweiler  10.30 Ökumenischer
Gottesdienst
Rammelsbach 10.30 Amt       
Remigiusberg 09.00 Amt
Reichenb.-St. 10.30 Amt
Steinbach 10.30 Amt

Dienstag,11.09.
Glan-Münchw. 09.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 12.09.
Kusel   09.00 Hl. Messe 
Nanzdietschw.  09.00 Hl. Messe
Rammelsbach  09.00 Hl. Messe

Donnerstag, 13.08.
Glan-Münchw. 10.00 Hl. Messe - im
Marienhof 

Trauercafè
Eingeladen sind Alle, die auf Ihrem
Lebensweg nach Möglichkeiten su-
chen, um mit der Trauer zu leben.

Wir treffen uns immer:
Am 1. Montag im Monat von 16.00
bis 18.00 Uhr Im Pfarrheim St. Ägi-
dius, Lehnstr. 12 in Kusel

Ansprechpartner sind:
Die Seelsorger der Pfarrei Hl. Remi-
gius T: 06381/2147 und Psych. Be-
raterin Frau Christel Wolf,
Tel: 06381/429340.

Katholisches Pfarramt 
Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/2147
Fax: 06381/47416
Email: 
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer. der

Öffnungszeiten des Pfarrbüro’s:
Montag - Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Rudolf Schlenkrich
Pfarrer Kazimierz Cwierz
Pfarrer Roland Spiegel
Pastoralassistentin Katja Kirsch
Gemeindereferent Michael Huber

KATH. PFARREI HL.
REMIGIUS FÜR

HÜFFLER, KUSEL, 
GLAN-MÜNCHWEILER,
NANZDIETSCHWEILER



PROT.  K IRCHENGEMEINDEN BREITENBACH,
DUNZWEILER UND WALDMOHR

Breitenbach

Sonntag, 09. September
15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst 

Dunzweiler
Samstag, 08. September
15.00 Uhr Trauung von Michaela ud
Ulrich Planz

Sonntag, 09. September
um 9.00 Uhr findet in Dunzweiler
wegen Ausfalls des Gottesdienstes
auf dem Bambergerhof zusätzlich
ein Gottesdienst statt.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstags von 09.30 bis 12.00 Uhr
oder unter der Telefonnummer: 
06386/330

Waldmohr
Sonntag, 09. September
10.00 Uhr Gottesdienstmit an -
schlie ßendem Kirchenkaffee.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags und freitags
14.30 bis 18.00 Uhr

Saarpfalzstr. 16a, 66914 Waldmohr
Tel.: 06373/9312

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDE GRIES

Donnerstag, 6.9.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Freitag, 7.9.2018 und Samstag,
8.9.2018
Kirchenvolksfest zu 200 Jahre Pfäl-
zische Kirchenunion in Kaiserslau-
tern mit buntem Bühnenprogramm

Sonntag, 9.9.2018
Kein Gottesdienst in Gries.
Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst um 10 Uhr an der Stiftskirche
in Kaiserslautern zum Unionsju-
biläum oder um 10 Uhr nach Vogel-

bach im Rahmen der KULTOUR der
Verbandsgemeinde Bruchmühl-
bach-Miesau. An diesem Tag betei-
ligt sich die Prot. Kirchengemeinde
Miesau am „Tag des offenen Denk-
mals“ mit einer Gesangbuchaus-
stellung in der Miesauer Kirche so-
wie Fenster- und Turmbesichtigung.

Montag, 10.9.2018
10:00 UhrKrabbeltreff im Ev. Kin-
dergarten für Kinder bis 24 Monate
mit ihren Eltern
19:30 UhrKirchenchor in Miesau

Dienstag, 11.9.2018

16:30 UhrPräparandenstunde im
Gemeindesaal

Donnerstag, 13.9.2018
14:00 UhrBastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten:
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer
zu sprechen. Das Pfarrbüro ist mitt-
wochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und frei-
tags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352 
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau.   eMail:
prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Gottesdienste
und Veranstaltungen

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. K IRCHENGEMEINDEN ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste

Sonntag, 09.09.
Altenkirchen
10:00 Uhr Gottesdienst

Brücken 11:00 Uhr
Ökumenischer Kerwegotttesdienst 
im Saal Bauer

Dienstag, 11.09.
Altenkirchen
13:00 - 13:45 Uhr Kindergottes-

dienst in der Kita „Sonnenhügel“

Gemeindeveranstaltungen:

Dienstag, 11.09.
Altenkirchen 10:00 -11:00 Uhr
Krabbelgruppe „Schnullergang“ im
Jugendheim (UG). 
Für die Jahrgänge 2017 und 2018

Mittwoch, 12.09.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-
dergruppe Kohlbachtal im Jugend-

heim (UG)
Brücken  18:30 Uhr Treffen Frau-
engruppe Brücken im Jugendraum
an der Prot. Kirche

Donnerstag, 13.09.
Altenkirchen 16:30 - 17:30 Uhr rab-
belgruppe „Purzeltreff“ im Jugend-
heim (UG). 
Für die Jahrgänge ab 2017.

Altenkirchen 19:00  - 20:30 Uhr Kir-
chenchor im Jugendheim (UG)

Gottesdienste
und Veranstaltungen

PROT. PFARREI  AM POTZBERG

Samstag, 8. September
Kirche Mühlbach 18.00 Uhr

Sonntag, 9. September
Gimsbach 09.00 Uhr
Neunkirchen 10.15 Uhr
jeweils in den Kirchen

PROT.  K IRCHENGEMEINDEN GLAN-MÜNCHWEILER UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste

Sonntag, 09.09.2018
9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münch -
weiler (mit Taufe)
11.00 Uhr, Prot. Pfarrhaus Glan-
Münchweiler, Kindergottesdienst
10.30 Uhr, Ökumenischer Kerwe-
Gottesdienst im Festzelt neben dem
Sportheim / Sportplatz (Haupt-
straße, Nanzdietschweiler)
10.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Kindergottesdienst

Veranstaltungen:

Freitag, 07.09.2018
15.00 Uhr, Prot. Gemeinderaum
Dietschweiler, Spielenachmittag für
alle Spielbegeisterten (Brett- und
Kartenspiele)

Montag, 10.09.2018
18.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Glan-Münchweiler (Schulstraße 1),
Probe Kirchenchor Glan-Münchwei-
ler (Neue Sänger/innen sind jeder-
zeit willkommen!)

Mittwoch, 12.09.2018
15.00 Uhr, Bürgerhaus Börsborn
(Hauptstraße), gemütlicher Kaf-
feenachmittag des Frauenkreises
Börsborn

Gemeindefahrt 2018 
nach Straßburg:
Am 08. September 2018 unterneh-
men die Prot. Kirchengemeinden
Glan-Münchweiler und Dietschwei-
ler eine ganztätige Gemeindefahrt
in die Europastadt Straßburg. Ab-
fahrt- und Parkmöglichkeiten sind
in Nanzdietschweiler (Kirchstraße)

und Glan-Münchweiler (Busbahn-
hof) gegeben. In Straßburg ist eine
Stadtrundfahrt im eigenen Bus,
eine Besichtigung der Altstadt mit
Gästeführern sowie freie Zeit zur ei-
genhändigen Stadterkundung ein-
geplant. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 25,00 Euro pro Teilnehmer/in
exklusive Verpflegung. Anmeldun-
gen nimmt Pfarrer Bröcker gern un-
ter Tel. 06383/470 entgegen. Hier
erfahren Sie auch die genauen Ab-
fahrts- und Ankunftszeiten. Es sind
noch wenige Plätze verfügbar.

Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470     
Email: pfarramt.glan.muenchwei-
ler@evkirchepfalz.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gottesdienste und
Veranstaltungen

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Gottsdienste

Sonntag, 09. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jürgen
Kizler, zeitgleich Kindergottesdienst

Veranstaltungen

Kinder- und Jugendprogramm:
Freitags:
Jungschar für Jungen und Mädchen
im Alter von 5 - 11 Jahren 
16.30 - 18.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen im EC-Gemein-

schaftshaus, Schulstr. 10, Schönen-
berg.

Chorprobe
jeden Dienstag, 18.45 Uhr 

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. 
Gemeinde pas tor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg, 
Tel. 06373/ 8290149. 

Markus Haack, Gemeindereferent,
Mobil 0176/81298692

Gottesdienste

AKTUELLES VOM SPORT

Hatha-Yoga - Bei dieser Form von
Yoga wird das Gleichgewicht zwi-
schen Körper und Geist angestrebt.
Erreicht wird dies durch körperliche

Übungen, durch Atemübungen und
Meditation.
Info:  Stoffel Gudrun,  Tel. 06383 -
7970 

Vorabankündigung

Nächster Yoga-Kurs 
am 17.09.2018 im Pfarrheim in Glan-Münchweiler

Anzeigen bitte
rechtzeitig aufgeben.



SV NANZDIETSCHWEILER

Punktspiel, 
Sonntag, den 02.09.18

SV Nanz-Dietschweiler -
SV Gundersweiler 3:2

Im 5. Meisterschaftsspiel gelang
dem SVN verdientermaßen der 1.
Saisonsieg. Von Beginn an setzte
der SVN. den Aufsteiger unter Druck
und erarbeitete sich mehrere Ein-
schussmöglichkeiten. Bereits in der
2. Minute scheiterte Jonas Fehrentz
am Innenposten des Gästegehäu-
ses. Weitere Chancen, Paul Kopp 5.
Min., Eduard Detschtschenja 11.
Min. und Ben Alles 18. Min. blieben
ungenutzt. In der 19. Min jedoch
war Gästetorhüter Kevin Heske ge-
schlagen, als Linksverteidiger Mau-
ricio Di Franco in seinem 1. Saison-
spiel mit einem fulminanten Weit-
schuss die 1:0 Führung nach 19 Mi-
nuten erzielte.

Die 1. Konterchance der Gäste ver-
gab Ayokbaba Umut in der 25. Mi-
nute. Der SVN dirigierte jedoch wei-
ter das Geschehen. Tobias Laufer
erzielte in der 39. Minute nach
Kopfballvorlage von Eduard
Detschtschenja das 2:0. Kurz vor
der Halbzeit stellte Eduard Descht-
schenja mit einem Schuss in den
Torwinkel das 3:0 her. Nach dem
Seitenwechsel wurden die bisher
verhaltend spielenden Gäste stär-
ker und sie kreuzten öfter vor dem
einheimischen Gehäuse auf. Trotz-
dem blieb der SVN gefährlich und 2
Treffer durch Jonas Fehrentz wegen
Abseitsstellung und Eduard
Detschtschenja wegen angeblichen
Foulspiel am Gästetorhüter wurden
von dem Unparteiischen nicht aner-
kannt. Die Gäste agierten in der
Schlussphase mit langen Bällen
und suchten immer wieder ihren
Toptorjäger Michael Hammer-
schmidt. Dieser erzielte auch in der
70. Minute den 3:1 Anschlusstref-
fer. Mit einem Konterangriff in der
75. Min konnte Eduard Detscht-
schenja den gut reagierenden Gä-

stetorhüter nicht überwinden. Den
Schlusspunkt setzte jedoch wieder
Michael Hammerschmidt, als er in
der Nachspielzeit 90. + 4. Min den
3:2 Endstand erzielte.

Fazit: Der Aufwärtstrend des SVN
hält an. Spielerisch und läuferisch
war das schon eine überzeugende
Leistung.

SV Nanzdietschweiler II – 
SSC Landstuhl 4:4

In einer torreichen und bis zur letz-
ten Minute spannenden Partie er-
zielte Viktor Zibert in der 30. Min.
die 0:1 Gästeführung. Nachdem Jo-
nas Laufer bei einem 20 m Freistoß
die Querlatte traf, köpfte Fabio Di
Franco den Abpraller zum 1:1 ein.

Auf der Gegenseite wurde Thomas
Mayer im Strafraum gefoult und
Max Kuhn verwandelte den fälligen
Strafstoß in der 38. Min. zum 1:2.
Als der gefährliche Viktor Zibert in
der 78. Min. das 1:3 erzielte schien
die Partie gelaufen zu sein. Doch
der SVN. zeigte Moral und Daniel
Lutringshauser stellte mit einem
Doppelschlag in der 80. und 84.
Min. den 3:3 Ausgleich her. 2 Min.
später wurde Max Lenhardt im
Strafraum gefoult und Jonas Laufer
traf per Elfmeter zum 4:3. Warum
auch immer ließ der Unparteiische
5 Min. nachspielen und entschied
in der 90. + 5. Min. auf Foulelfmeter
für die Gäste. Waldemar Weiss stell-
te den 4:4 Endstand her.

Nächste Spiele an der 
Dietschweiler Kerwe:

Samstag, 08.09.18, 12:15 Uhr, 
Reserveklasse: 
SV Nanz-Dietschweiler Res.– 
SC Vogelbach Res.
14:00 Uhr, B-Klasse: 
SV Nanz-Dietschweiler II – 
SC Vogelbach
16:00 Uhr, Bezirksliga: 
SV Nanz-Dietschweiler – 
SV Morlautern II

Ergebnisse
und Informationen

TUS DUNZWEILER

Ergebnisse
und Informationen
TuS Dunzweiler 
siegt im Pokal und in der 
Meisterschafft

TuS steht im Achtelfinale des Kreis-
Pokal Kusel-Kaiserslautern 2018/
19.
Durch einen 4:1 Sieg gegen den B-
Klassen-Vertreter SV Ulmet erreich-
te der TuS die 4. Runde und steht
somit unter den 16 Besten Mann-
schaften im Fußballkreis Kusel-Kai-
serslautern.

Mit einem herrlichen Flugkopfball
stellte W. Loose die 1:0 Führung
her. Im Gegenzug entschied der
Schiedsrichter auf den Elfmeter-
punkt und der Gast glich durch den
Strafstoss zum 1:1 Halbzeitstand
aus. In der 2. Halbzeit spielte die
Heimmannschaft groß auf, erzielte
durch M. Streibert, R. Kronwid und
D. Hermann den 4:1 Endstand.

Vorschau:
Die 4. Runde wird am 12. Septem-
ber 2018, um 18:30 Uhr, gegen den
Sieger aus der Begegnung Breiten-
bach - Hüffler/Wahnwegen in Dun-

zweiler ausgetragen.

3:0 Kerwesieg
In einem einseitigen Spiel auf das
Tor der Gäste siegte der TuS durch
die Tore von D. Kunstmann,
B. Weingart (Kopfball) und C. Jenzer
mit 3:0 gegen den TV Grumbach.
Der TuS zeigte eine geschlossene
Mannschaftsleistung. Mit diesem
Sieg steht die Mannschaft auf Platz
3 in der Tabelle.

Vorschau:
Im nächsten Auswärtsspiel, am
Sonntag, dem 09.09.2018,
geht`s nach Pfeffelbach zur SG Pfef-
felbach/Herchweiler.

Heimspiel am Sonntag, dem
16.09.18, gegen den Lokalrivalen
TuS Gries. Anstoss jeweils 15:00
Uhr.

In den beiden schweren Spielen
hofft die Mannschaft auf zahlreiche
Unterstützung von den Fans.

Nächste Ausschusssitzung am
Montag, dem 17. September 2018,
um 19:30 Uhr, im Sportheim.  

ASC BUNKERBOYS

ASC Bunker Boy’s 
Brücken - 
1. Burgunder-Cup - voller Erfolg

Am 1. September 2018 richtete der
ASC Bunker Boy’s Brücken zum er-
sten Mal einen Burgunder-Cup aus.
12 Mixed-Doppel nahmen teil. Ne-
ben dem Tennis standen, wie der
Name schon sagt, auch Burgunder-
Weine im Mittelpunkt.

Dazu gab es passend drei Sorten
Flammkuchen (elsässisch, grie-
chisch und süß). Von 14:00 bis
21:00 Uhr wurde gefightet - am
Ende sogar unter Flutlicht bei toller
Atmosphäre. Gespielt wurde in zwei
Gruppen entsprechend der Spiel-
stärke. In der Gruppe A siegte Jas-
min Stiller und Fabian Defland vom
ASC Bunker Boy s Brücken mit 6:3
gegen Marlyn und Stefan Meisinger

vom TC Waldmohr. In der Gruppe B
lief es genau umgekehrt. Hier sieg-
ten Janine Heinig und Dieter Fell
vom TC Waldmohr gegen Ulrike und
Hans-Werner Altherr aus Brücken
mit 6:2.
Alle Teilnehmer lobten die tolle,
freundschaftliche Atmosphäre, die
leckeren Weine und Flammkuchen
sowie die gute Organisation, für die
Martin Geyer und Carsten Urschel
verantwortlich zeichneten. 

Es war eine gelungene Veranstal-
tung, die im nächsten Jahr sicher-
lich wieder stattfinden wird, da alle
Teilnehmer bekundeten, sich be-
reits schon jetzt auf die zweite Auf-
lage des Burgunder-Cups zu freuen.

SG SAND/KÜBELBERG

Ergebnisse
SG Sand/Kübelberg - TuS
Gries   4-:3 (1-:1)

Die Gäste erwischten den besseren
Start und gingen nach einer viertel
Stunde durch Tatar mit 0:1 in
Führung.

Bei der SG lief anfangs nicht viel zu-
sammen, trotzdem markierte M.
Thiel in einstudierter Art und Weise
den 1:1 Ausgleich (23.). Danach
wurde das Spiel der Einheimischen
besser, aber Torchancen waren bis
zur Halbzeit auf beiden Seiten Man-
gelware. Im zweiten Durchgang
zeigte sich Gries wieder treffsiche-
rer, German traf zum 1:2 für den TuS
(50.). Nun wurde es richtig span-
nend und es entwickelte sich ein
richtiger Kerwe-Krimi. Wiederum M.
Thiel nutzte direkt im Gegenzug
eine Unentschlossenheit des Gä-
stekeepers zum 2:2 Ausgleich (52.).
Nach einer Stunde waren es wieder
die starken Gäste die sich nach
Kopfball von Tatar mit 2:3 in Front
schossen und bis in die Schlus-
sphase Bestand haben sollte. Aber
unsere aufopferungsvoll kämpfen-
de Mannschaft bäumte sich gegen
die drohende Niederlage. Zehn Mi-
nuten vor Schluss netzte M. Thiel
mit seinem dritten Treffer an die-
sem Tag zum 3:3 ein. Das soll es
aber noch nicht gewesen sein, denn
Gries schien konditionell nun nicht
mehr mithalten zu können und nach
schöner Spielstafette unseres
Trainergespanns Ch. Liberti und D.
Göddel, traf Letzterer zum Entset-
zen der Grieser flach ins linke unte-
re Eck (84.).

Bis zum Ende konnte nun der hoch-
verdiente Kerwesieg verteidigt wer-
den. Bei konsequenter Chan-
cenauswertung hätte die SG um ein
Haar noch deutlicher gewinnen
können.

SG Sand/Kübelberg (Res.) -
TuS Gries (Res.)   1:1 (0:0)

Obwohl die SG mehr vom Spiel hat-
te musste man sich letztendlich mit
einem 1:1 Unentschieden zufrieden
geben. Torschütze des goldenen To-
res war Th. Amann eine viertel Stun-
de vor Schluss.

Nächste Spiele:
So. 09.09.2018 SpVgg Theisberg-
stegen - SG Sand/Kübelberg um 15
Uhr. Vorher treffen die beiden Re-
serveteams aufeinander (13:15
Uhr)

SCHÜTZENBRUDER-SCHAFT 1958 
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG E .V .

Die Sommerpause nähert sich
ihrem Ende. Am 16. September be-
ginnen für die Luftgewehrschützen
und am 23. September für die Luft-
pistolenschützen die Rundenwett-
kämpfe im Schützenkreis Bruch -
mühlbach.

Die Mannschaftsaufstellungen und
Termine hängen im Schützenhaus
aus. 

Vereinsmeisterschaft
Alle aktiven Schützen sind aufgeru-
fen, an der Vereinsmeisterschaft
2019 teilzunehmen.

Es kann jeweils freitags ab 19.00
Uhr bis Ende September geschos-
sen werden. 

Wir wünschen allen Schützen gut
Schuss.

SCHACHCLUB
OHMBACH

Trainingszeiten
Anfänger und Jugendliche
17.30 - 19.00 Uhr

Freitags:
Aktive 20.00 - 23.00 Uhr

Beginn der 
Rundenwettkämpfe



TUS SCHÖNENBERG

Nach dem abgebrochenen Spiel in
der letzten Woche beim Aufsteiger
SG Haschbach/Schellweiler stellte
sich mit dem SV Mackenbach der
nächste Aufsteiger im Parkstadion
vor.

Es entwickelte sich von Beginn an
ein Spiel auf Augenhöhe, ohne dass
sich eine Mannschaft einen großen
Vorteil bzw. größere Chancen er-
spielen konnte.

In der 34. Spielminute machte sich
Marco Guth auf der linken Außen-
bahn in Richtung gegnerisches Tor
auf. Seine punktgenaue Flanke aus
dem Halbfeld verwandelte Kevin
Grigoleit per Kopf zur 1:0 Führung
für die Gastgeber.

Beflügelt durch diesen Treffer ge-
lang nur 5 Minuten später Joshua
Arnold durch einen gefühlvollen
Schlenzer aus ca. 18 Meter das 2:0.
Jedoch konnte man diesen Vor-
sprung nicht in die Halbzeitpause
mitnehmen, denn Florian Mora-

wietz verkürzte in der 41. Minute
auf 1:2. Dabei sah der einheimische
Defensivverbund nicht gerade gut
aus und stand mehr oder weniger
bei dem Sololauf Spalier.

Nach dem Seitenwechsel waren die
Gastgeber aber wieder präsenter
und hatten anfangs der zweiten
Halbzeit sogar ihre beste Phase. 

Dies änderte sich aber im Laufe der
Partie und der SV Mackenbach
drückte den TuS immer weiter in
dessen Hälfte. Auf Seiten der Ein-
heimischen wurde Mitte der zwei-
ten Hälfte jeder Ball sehr schnell
wieder beim Gegner abgegeben.
Aber die sich bietenden Chancen für
den SVM wurden entweder durch
Kampf oder durch den einheimi-
schen Torhüter Jan Weber vereitelt.
Gegen Ende der Partie bekam der
TuS wieder etwas mehr Zugriff auf
die Begegnung und so gelang Jos-
hua Arnold in der 88. Spielminute,
mit seinem 2. Treffer, nach einem
Konter das erlösende 3:1.

A-Klasse Kusel-Kaiserslautern - 
Saison 2018/2019 – 4. Spieltag

Ergebnis
TuS Schönenberg - SV Mackenbach 3:1 (2:1)

TC HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Am letzten Augustwochenende sind
auf der Anlage des Tennisclubs Her-
schweiler-Pettersheim die 30.
BOCKHOF-Open zu Ende gegangen.
Vertreter der benachbarten Tennis-
vereine aus Brücken, Schönenberg-
Kübelberg, Waldmohr, Glan-
Münch weiler und Bruchmühlbach-
Miesau trafen sich am Finalsonn-
tag, um sich bei dem Organisator
Helmut Straßer und seinem Team
für die Ausrichtung von 30 Turnie-
ren zu bedanken. Nach Meinung der
Gratulanten ist dieses Event ein
„unvergleichliches Engagement für
den Tennissport“.

Roland Sander aus Brücken über-
reichte eine Anerkennungs-Urkun-
de, einen Tennisplatz aus Marzipan
und der Ehefrau Marlis einen schö-
nen Blumenstrauß.

Straßer bedankte sich für diese
große Ehrung und stellte heraus,
dass im südlichen Landkreis die
„Tenniswelt“ noch in Ordnung sei;
dies sei aber nur durch intensive Ju-
gendarbeit und lukrative Turnieran-
gebote zu erreichen.
Anderswo werden Tennisplätze
stillgelegt und sogar Vereine abge-
meldet.

TC 78 SCHÖNEN-
BERG-KÜBELBERG

Schleifchenturnier
und Endspiel 
Südkreiscup
Der TC 78 lädt alle Mitglieder,  Freun-
de und Tennisbegeisterte  am Sams-
tag, den 08. September recht herz-
lich zum „Schleifchenturnier“ ins
Clubheim ein. Nach alter Tradition
werden beim Schleifchenturnier im-
mer wieder neue Doppelpaarungen
ausgelost. Der oder Diejenige mit
den meisten Schleifchen ist am Ende
des Tages, Sieger des Turniers.  Die
erste Auslosung findet um 14.00 Uhr
statt, danach starten wir ins Turnier,
das spätestens um 17.00 Uhr been-
det sein wird. Zwischen den Spielen
gibt es natürlich ausreichend Pau-
sen, in denen man sich am Kuchen-
buffet stärken kann. Im Anschluss
findet dann ab 17.00 Uhr das End-
spiel des Südkreiscup’s statt. Die er-
ste Turnierwoche war durch interes-
sante und spannende Spiele ge-
prägt, wobei Fairness immer an er-
ster Stelle stand. Für das Endspiel ist
also schon jetzt hochklassiges Ten-
nis garantiert. Für Speis und Trank
wird wie immer bestens gesorgt
sein. Wir würden uns freuen, wenn
viele von Euch an diesem Tag den
Weg ins Clubheim finden.
Weitere Info’s zum Schleifchentur-
nier und zum Südkreiscup findet Ihr
unter www.tennisclub78.de

SV KOHLBACHTAL

Ergebnisse 
SV Kohlbachtal - TuS Glan-Münchweiler 1922 3:1 (1:0)
Erster Heimsieg perfekt!
Zum zweiten Heimspiel der neuen
Saison stellte sich der SVK den Gä-
sten aus Glan-Münchweiler. Nach
den zuletzt couragierten Auftritten,
ohne die verdiente Punktausbeute,
war das SVK-Team gewillt den not-
wendigen Dreier mit aller Gewalt zu
erzwingen. Bereits nach 5 Minuten
fackelte Andreas Brunck nicht lange
und setzte einen fulminanten Flach-
schluss zum 1:0 ins lange Eck. In
der Folge entwickelte sich ein offe-
nes Spiel bei dem Glan-Münchwei-
ler leichte Feldvorteile hatte, ohne
konkrete Gefahr für das sicher
gehütete SVK-Tor auszustrahlen.
Auch in Halbzeit 2 legte der SVK ei-
nen Blitzstart hin und erzielte schon
nach 50 Minuten das 2:0 durch Pas-
cal Helmholz, der nach perfekter
Ballan- und Mitnahme dem Torhü-
ter keine Chance ließ. Darauf folg-
ten gegen nun risikoreicher agie-
render Gäste zahlreiche Konter-
chancen, die man besser hätte aus-
spielen müssen. Eine von diesen
Chancen nutzte diesmal aber And-
reas Brunck, der der gesamten Ab-
wehr des TuS enteilte und den Ball
am Torwart zum 3:0 vorbeispitzelte.
Für echte Spannung sorgte danach
nur noch der eigentlich gute
Schiedsrichter mit unverständli-

chen Bewertungen der Foulspiele -
er stellte in einem fairen Spiel
gleich zwei SVK-Spieler vom Platz.
Zunächst wurde der eingewechsel-
te Timo Berndt nach lediglich zwei
Foulspielen runtergestellt, danach
erwischte es unseren sicheren
Rückhalt im Tor, Robert Lehmann.
Daraufhin musste beim folgenden
Elfmeter Abwehrspieler Luca
Schießer das Tor hüten, hatte aber
keine Abwehrchance, sodass das
Spiel 3:1 endete. Der SVK erarbeite-
te sich in einem „echten SVK-Heim-
spiel“, mit mutigem Auftreten und
kompromissloser Defensivarbeit
wichtige 3 Punkte für die Saison! 
P.S.
Der SV Kohlbachtal wünscht dem
Gästespieler André Lauer, der sich
wohl etwas schwerer am Knöchel
verletzt hat, gute Besserung!

Jugendabteilung
D-Jugend SV Kohlbachtal - 
JFV Bruchmühlbach-Miesau: 
1:2
Am 18.08. fand das erste Spiel der
neu gegründeten D-Jugend des SV
Kohlbachtal statt. Gegner war
Bruchmühlbach-Miesau II. Zu Be-
ginn der Partie merkte man den
Spielern des SVK die Nervosität

noch an, so dass Bruchmühlbach-
Miesau mehr Spielanteile hatte. In
dieser Phase war es dem Torhüter
Paul Pfaff zu verdanken, dass der
SVK nicht in Rückstand geriet. Mitte
der 1. Halbzeit fing sich die Mann-
schaft des SV Kohlbachtal und kam
besser ins Spiel. Jedoch blieb auch
Bruchmühlbach-Miesau stets ge-
fährlich, kam aber an der gut orga-
nisierten Abwehr bzw. am Torwart
des SVK nicht vorbei. So wurden
beim Stand von 0:0 die Seiten ge-
wechselt. Mit Beginn der 2. Halbzeit
wurde die Mannschaft des SV Kohl-
bachtal stärker und erzielte folge-
richtig in der 42. Minute das ver-
diente 1:0 durch Jonas Kaufmann.
Gegen Ende der Partie kam jedoch
Bruchmühlbach-Miesau zurück und
glich in der 52. Minute zum 1:1 aus.
Danach kam es, wie es kommen
musste. Die Spieler von Bruchmühl-
bach-Miesau nutzten eine Unacht-
samkeit in der Abwehr des SVK und
gingen in der 58. Minute mit 1:2 in
Führung. Der SVK stürmte in der
Schlussphase des Spiels nach vor-
ne, konnte aber leider den Aus-
gleich nicht mehr erzielen. So blie-
ben am Schluss eine knappe Nie-
derlage und ein Auftritt unserer
neuen Mannschaft, der Mut für die
Zukunft macht.TUS GRIES

Als freundlicher „Kerwegast“ zeigte
sich Gries in Kübelberg und verlor
dieses Spiel mit 4:3. Es entwickelte
sich ein interessantes Hin und Her,
bei dem der Gast fast immer die
Nase vorne hatte.

In der 15. Min.  das 1:0 durch Ö. Ta-
tar, aber die Gastgeber konnten un-
ter gütiger Mithilfe des TUS ausglei-
chen. Nach dem Wechsel das 1:2
erzielt durch D. Germann und im di-
rekten Anschluss daran der Aus-
gleich.

Wenige Minuten später traf erneut
Ö. Tatar zum 2:3 und 4 Minuten
später ein Hilfsangebot des Gastes,
dem die Gastgeber nicht widerste-
hen konnten 3:3. Gries vergab
Torchancen in Serie und damit nicht
genug, fünf Minuten vor dem
Schlusspfiff trafen die
Kübelberg/Sander noch zum viel-
umjubelten 4:3. 

Die Zweite des TUS spielt

1:1 gegen Kübelberg/Sand

Beide Mannschaften wussten sich
immer gut in Szene zu setzen und
auf beiden Seiten waren die Torhü-

ter die Garanten für dieses Unent-
schieden.

Gries traf zum 1:0. Die Gastgeber
wollten aber auch mit ihrer Zweiten
an der Kerwe nicht verlieren und so
kamen sie über den Kampf zum 1:1.  

Nächste Spiele am 09.09.
gegen Odenbach 13:15 Uhr/
15:00 Uhr

Vorankündigung 

Oktoberfest beim TUS Gries
mit der „Arnbachtaler 
Blasmusik“

Am 06.10. bietet der TUS Gries in
seinem Sportheim sein Oktoberfest
der Superlative!! Dreissig Mann und
Frau „dicke Backe Musik“ auf der
Bühne, halbe Hendl und gegrillte
Haxen. Karlsberg Festbier und
Weißwürste - alles was das krachle-
derne Herz begehrt. 

Reservierung und Essensvorbestel-
lung ist erforderlich. 

Ansprechpartner: Harald Rensch,
0160-97415879

Ergebnisse
und Informationen
C Klasse KL/KUS TUS Gries verschenkt Punkte

Bockhof-Open zu Ende



KV FORTUNA BRÜCKEN

Am kommenden Samstag, dem
08.09.2018, starten die Aktiven in
die Spielrunde 2018/2019. Nach
neuer Ligastrukturierung der DCU
Rheinhessen-Pfalz spielen die bei-
den Mannschaften des KV Fortuna
Brücken in der gleichen Liga Ge-
mischte Klasse West 1. Beide
Mannschaften beginnen die Saison
am Kerwesamstag mit einem Heim-
spiel.
Zunächst empfängt der KV Fortuna
Brücken 2 um 12:00 Uhr den SKC
Rimschweiler auf der Kegelanlage
in Brücken (Glanstr. 19, 66904
Brücken). Anschließend findet das
Spiel der 1. Mannschaft um 15:30
Uhr gegen den KSV Landstuhl 2
statt.
Saisonziel der 1. Mannschaft ist
laut Sportwartin Sarah Mang natür-
lich den Titel zu verteidigen und
möglichst viele Spiele für sich zu
entscheiden. Jedoch sollte man kei-
nesfalls die Gegner unterschätzen
und immer konzentriert versuchen

die Leistung abzurufen. Der KV
Fortuna Brücken 2 wird versuchen
in der neuen Liga Fuß zu fassen um
Punkte zu sammeln. Nachdem es
dem Verein im Laufe der letzten
Spielrunde gelang ehemalige Spie-
ler zu reaktivieren und neue Spieler
hinzu kamen, sollte die Motivation
groß sein, auch mit der 2. Mann-
schaft Siege feiern zu können.

Am vergangen Wochenende fand
der 1. Spieltag der Landesjugen-
drunde in Schifferstadt statt. Für
den KV Fortuna Brücken trat Pascal
Spengler in der Altersklasse U18
männlich an. Pascal Spengler er-
spielte 351 Leistungspunkte und
belegte damit den 12. Platz. Mit die-
sem gelungenem Debüt in der Lan-
desjugendrunde wird Pascal
Spengler ab dem nächsten Wochen-
ende weiter Erfahrung im Ligaspiel-
betrieb der Gemischten Klasse
West sammeln.

VFB

SV Elversberg gegen 
1. FFC Frankfurt 
in Waldmohr

Am Sonntag, dem 09. September
finden zwei attraktive Fußballspiele
in Waldmohr statt. Zunächst trifft ab
12:45 Uhr die 1. Frauenmannschaft
der SV Elversberg auf die 2. Mann-
schaft des 1. FFC Frankfurt. Die
Frankfurterinnen werden von den
beiden ehemaligen Nationalspiele-
rinnen Kerstin Garefrekes (130 Län-
derspiele - Weltmeisterin 2003,
2007 und Europameisterin 2005
und 2009) sowie Kim Kulig (33 Län-
derspiele – Europameisterin 2009
und U20 Weltmeisterin 2010) be-
treut. Im Anschluss trifft die Mann-
schaft des VfB Waldmohr im Derby
auf die Truppe der SG
Bechhofen/Lambsborn.

VfB siegt bei 
FV Weilerbach II

Mit 3:1 konnte sich die Mannschaft
des VfB Waldmohr bei der 2. Mann-

schaft des FV Weilerbach durchset-
zen. Im ersten Durchgang sahen die
Zuschauer eine zerfahrene Begeg-
nung, in der Weilerbach nach rund
20 Minuten etwas überraschend in
Führung gehen konnte. Danach
wachte Waldmohr langsam auf. In
der 37. Minute erkämpfte Andy
Moschko einen Ball an der gegneri-
schen Grundlinie, zog nach innen
und bediente den freistehenden Pa-
trick Buch, der nur noch zum Aus-
gleich einschieben musste.

Im zweiten Durchgang war Wald-
mohr besser und verdiente sich so
den Sieg. Bereits in der 50. Minute
stellte Buch, der zuvor gefoult wur-
de, mit einem verwandelten Elfme-
ter die Weichen auf Sieg. In der Fol-
ge hatte Waldmohr etliche Chan-
cen, konnte jedoch zunächst kein
Kapital daraus schlagen. Erst Lars
Bauer konnte Mitte der zweiten
Halbzeit den Endstand erzielen.
Zunächst scheiterte er am Torhüter,
konnte den Nachschuss dann aller-
dings im Tor unterbringen.

SV KÜBELBERG

Neues von der
Bouleabteilung

Mit einer 
„Hammer-Leistung“ auf 
zweiten Tabellenplatz 
gespielt

Die Bouler des SV Kübelberg befin-
den sich weiterhin im Aufwind. Auf
der Bouleanlage des BC Herxheim
wurden am vorletzten Spieltag in
der Regionalliga Süd zwei klare Sie-
ge eingefahren.

Im ersten Spiel gegen den bisheri-
gen Tabellenzweiten aus Schweigh-
ofen  agierten die SVK-Akteure von
Beginn an sehr konzentriert und
beide Triplettes-Begegnungen
konnten recht sicher gewonnen
werden. Dafür verantwortlich  wa-
ren die Formationen Helga Ger-
mann/Michael Bohley/ Ralf Schäfer
sowie Thomas Aderjan/Bernd Bin-
zel/Karl Germann.

Mit der 2:0 Führung im Rücken do-
minierten die SVK-Doublettes wei-
ter das Spielgeschehen, so dass die
Teams Jutta Binzel/Ralf Schäfer,
Thomas Aderjan/Karl Germann so-
wie Bernd Binzel/Volker Frisch alle-
samt gewannen und einen kaum für
möglich gehaltenen 5:0 Gesamt-
sieg einfuhren. Auch die zweite Par-
tie an diesem Tag konnte gegen die
TSG Grünstadt erfolgreich gestaltet
werden. Beim 4:1 Sieg revanchier-
ten sich die SVKler für die Hinspiel-
niederlage in gleicher  Höhe.

Wie in allen vorangegangenen
Rückrundenbegegnungen hieß es
auch hier nach den Triplettes  2:0
für Kübelberg. Bemerkenswert ist
hierbei, dass die Formation Helga
Germann/Bernd Binzel/Karl Ger-
mann einen 4:12 Rückstand noch in
einen 13:12 Sieg umwandelten.
Das zweite Dreier-Team in diesem
Match bildete das DM-Teilnehmer-
Trio Conny Frisch/Volker Frisch/Ralf
Schäfer. Die beiden anderen Punkte
in den nachfolgenden Doublettes
steuerten Conny Frisch/Karl Ger-
mann und Bernd Binzel/Volker
Frisch bei.  Mit diesen beiden Erfol-
gen und der gleichzeitigen Nieder-
lage von Herxheim gegen Oppau,
kletterte das Team auf den zweiten
Tabellenplatz.

Pokalspiel 
in Hauenstein
Im Pokalviertelfinale des rheinland-
pfälzischen Petanque-Verbandes
wartet auf den SV Kübelberg ein
schwerer Brocken. Am kommenden
Freitag, um 17:00 Uhr muss das
Team beim Tabellenführer der Be-
zirksliga Süd „Boulefreunde“
Hauenstein antreten.  Die Hauen-
steiner  haben im diesjährigen
Wettbewerb bereits die Regionalli-
ga-Teams aus Trier und Schweigh-
ofen rausgeworfen. Kübelberg
konnte sich bekanntlich in Nieder-
kirchen und Mainz durchsetzen.  

Vorschau Saison 2018/2019

Ergebnisse
Landesjugendrunde

Ergebnisse
und Informationen
Frauen 

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal


